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Meldungen

Reichelsheim. Anlässlich der Wahlen 
zum Europäischen Parlament am Sonn-
tag, 9. Juni, standen die Schüler der 
Georg-August-Zinn-Schule vor Kurzem 
beim Europa-Abend der Schule im Mit-
telpunkt. Der Grund – durch das Senken 
des Wahlalters auf 16 Jahre erhalten 
viele Schüler die Möglichkeit zur Betei-
ligung.
Die Bandbreite der von den jungen 
Menschen vorgetragenen Themen 
erstreckte sich dabei von der Sicher-
heits- und Migrationspolitik, über die 
Rolle junger Menschen in Europa, die 
Klimapolitik, die Rolle autokratischer 
Mitgliedsstaaten und den wachsenden 
Rechtsextremismus bis hin zur Erwei-
terung der EU.

Auf dem Podium saßen einige namhafte 
Gäste: Thomas Zhou, deutscher EU-Ju-
gendvertreter des 10. Jugenddialogs, hob 
am Beispiel der Klima- und Bildungspo-
litik hervor, dass es deutlich voran gehen 
kann, „wenn die Politik jungen Men-
schen Gehör schenkt und auch finanziel-
le Mittel zur Verfügung stellt.“
Die Europawissenschaftlerin Dr. Caro-
lin Rüger arbeitete die besonderen 
Partizipationsmöglichkeiten in der EU 
heraus. Einen Schwerpunkt legte sie 
dabei auf das Wahlrecht. „71 Prozent 
der Menschen auf der Welt haben die-
ses Privileg nicht“, betonte die Wissen-
schaftlerin.
Dem schloss sich der Honorarkonsul für 
Finnland, Hubertus Kolster an. Er rief 
die Schüler auf, „nicht nur wählen zu 
gehen, sondern sich zu engagieren“. „Es 
ist eure Zukunft, geht auf die Straße, geht 
demonstrieren, geht in die Jugendorgani-
sationen und bringt euch ein“, rief Kols-
ter den jungen Menschen zu.

Tomi Meriläinen, Schulleiter aus Kuu-
samo / Finnland blickte optimistisch in 
die Zukunft. Er betonte die Notwendig-
keit, dass alle wieder die gleiche Sprache 
sprechen und sich gegenseitig zuhören 
sollten, um die voranschreitende Polari-
sierung in Europa zu überwinden.
Schulleiter Direktor Herwig Bendl 
konnte neben den Podiumsteilnehmern 
auch zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 
Der neue Staatssekretär im Hessischen 
Ministerium für Wissenschaft und 
Kunst, Christoph Degen, lobte die Schü-
ler der GAZ für deren außerordentli-
ches Engagement und bedankte sich für 
„einen wirklich inspirierenden Abend“.
Der Bundestagsabgeordnete Dr. Jens 
Zimmermann, der Landtagsabgeord-
nete und Vorsitzende des Odenwälder 
Kreistags Rüdiger Holschuh und die 
Standortbürgermeister der Gersprenzt-
algemeinden zeigten sich sichtlich beein-
druckt vom Format und der inhaltlichen 
Tiefe der Paneldiskussion.� red

Reichelsheim (ots) -  Am Montag 
(27.05.) befuhr gegen  18.50 Uhr 
ein 58-jähriger Motorradfahrer aus 
Laudenbach (Baden-Württemberg) 
mit seinem Motorrad der Marke 
Ducati die Bundesstraße 47 von 
Reichelsheim kommend in Rich-
tung Michelstadt. Kurz nach dem 
Weiler Vierstöck stürzte der Fahrer 
infolge der regennassen Fahrbahn 
und der den Witterungsverhältnis-
sen nicht angepassten Geschwindig-
keit und wurde mit seinem Fahrzeug 
von der Fahrbahn geschleudert, wo 
zunächst das Fahrzeug und schließ-
lich der Fahrer zum Liegen kam. 
Trotz sofortiger Einleitung von 
Erste-Hilfe-Maßnahmen und einer 
45-minütigen Reanimation durch 
die Rettungskräfte erlag der Mann 
seinen schweren Verletzungen und 
verstarb noch an der Unfallstelle. 
Der Sachschaden beläuft sich auf 
ca. 5.000 Euro.
Die Unfallstelle musste während 
der Maßnahmen für ca. 2,5 Stun-
den voll gesperrt werden. Der Stra-
ßenbahnverkehr wurde hierdurch 
beeinträchtigt.� red
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Alle Adressen, Infos und
Dienstleistungen unter olfsv.de
und per Telefon: 06151 39910

Darmstadt Bensheim

Michelstadt Dietzenbach

So sieht Ihre
TÜV-Plakette
aus?

Zeit für eine neue,
aber dieses Mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt-
und Abgasuntersuchung durch.

schon ab

25 099 €

DER NEUE
TOYOTA
YARIS CROSS

Energieverbrauch kombiniert: 4,4-5,2 l/100 km.
CO2-Emissionen kombiniert: 101-117 g/km.
CO2-Klassen: C-D.*

b h k b l/

Jetzt auch im Toyota Easy Deal –
ohne Anzahlung – günstig leasen.

*Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und zu den
offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen
unter www.dat.de. Abb. zeigt Sonderausstattung.

www.toyota-erbach.de

Autohaus Erbach GmbH
Michelstadt
Stockheimer Hohl 16,
64720 Michelstadt
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HÄCKSELARBEITEN • BAUMSTUMPFENTFERNUNGEN
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im Gelände, an und in Gebäuden
Garten- und Landschaftsbau

Garten - Neu- und Umgestaltungen
Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein

Terrassen aus Holz oder Stein
Zaunbau • Bewässerungssysteme
Rollrasen • Pflanzarbeiten

Hochdruck-Reinigungsarbeiten
Wege, Mauern - alles wird wie neu!

Willste ebb’s, geh’ zu Eps !

Inhaber: H. J. Eps • ( 0170 - 52 54 52 1

Seit über

30 Jahre
n
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beraten !

Regenwasser - Nutzanlagenbau
Garten- Neu- und Umgestaltungen
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www.buxmann-ortho.de
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www.gaertnerei-loewer.de
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ANGEBOTE IM INNENTEIL!

Die Teilnehmer der Paneldiskussion in der vollbesetzten Aula der Reichelsheimer Georg-August-Zinn-Schule. 
� Foto: Dr. Martin Schmidl



Michelstadt.  Die Fahrt eines 
mit Lärchenstämmen beladenen 
Lkw auf der B47 wurde am Mitt-
wochnachmittag, 22. Mai, von 
der Polizei gestoppt.
Einer Polizeistreife war die Fahr-
zeugkombination aufgefallen, 
weil die Ladung ungesichert auf 
der Ladefläche lag.
Die Zurrgurte und Ratschen 
befanden sich lose daneben.
Bei der Kontrolle stellten die 
Beamten fest, dass die Voraus-
setzungen für das Be- und Ent-
laden im Binnenverkehr für das 
ausländische Transportunter-
nehmen nicht vorlagen. Zudem 
konnte ermittelt werden, dass 
das Gespann ohne Ausnahmere-
gelung über Pfingstsonntag und 
-Montag fuhr.
Eine Wiegung zeigte zudem, 
dass das Fahrzeug mit 54 Ton-

nen Ladung die Grenze von 40 
Tonnen Maximum deutlich über-
schritten hatte.
Die Weiterfahrt wurde untersagt. 
Der 48-jährige Fahrzeugführer 
und das Transportunternehmen 
mussten 3.000 Euro an Sicher-
heitsleistung aufbringen. � red
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TOP 3 der Woche auf der Facebook-Seite
des Odenwälder Journals
vom 24. bis 28. Mai  2024

TOP 1
Schulgelände
ist barrierefrei
(Michelstadt, 24. Mai)

TOP 2
Rope Skipper Höchst
(Höchst, 24. Mai)

TOP 3
Glasfaserausbau
(Erbach, 24. Mai)

Zuhause gesucht

	 HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE 	 TIERE IN NOT ODENWALD
	 www.htb.ev.de 	 www.tiere-in-not-odenwald.de
	 Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838 	 Tel. 06063-939848

Stella wurde von der 
Kette befreit. Sie lebte 
bei Zigeunern.
Sie ist eine liebe und 
aufgeschlossene 
Hündin. Ist nicht zu 
aktiv und verträgt sich 
sehr gut mit anderen 
Hunden.
Wir suchen eine Familie 
für sie, gerne mit
Kindern, welche schon 
in der Schule sind.
Stella ist 1,5 Jahre alt, 
45 cm groß und wiegt 
11 kg.
Sie ist geimpft, gechippt 
und kastriert.

Karlie und sein Bruder Lou 
sind in einer liebevollen 
Pflegestelle aufgewach-
sen. Es sind zwei süße, 
lebhafte, zutrauliche, flinke 
und lustige Katerchen, die 
nur Unsinn im Kopf haben, 
neugierig sind und am 
liebsten den ganzen Tag 
spielen. Wer Action haben 
möchte, ist bei den beiden 
genau richtig. Sie brauchen 
ein großes Haus mit viel 
Platz oder Freigang in 
einer ruhigen Gegend. Sie 
ziehen nur gemeinsam um 
und sind gechipt, geimpft 
und kastriert.Stella Karlie

Auflösung
vom 4. Mai 2024
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www.eberbach.de

Live-Musik - Essen &Trinken
Aktionen & Spaß am Neckarlauer

Baden-Württembergische SUP-Meisterschaft

Beilagenhinweis

Action,
Adler,
Aldi,

Alldrink,
Bären Apotheke,

Bauhaus,
Blumen Müller,

Denn’s Biomarkt,
Edeka,

Expert Stommel,
Fressnapf,

Hagebaumarkt,
Hellweg, JYSK,

LIDL,
Mc Donald’s,

Möbel Roller, Netto,
NKD,

Parfümerie Akzente,
Penny, 
POCO,

RL Fundgrube Leißler, 
Rossmann,

RWZ Agravis,
Tegut,

Thomas Philipps,
Toom Baumarkt
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Lkw überladen,
Stämme ungesichert

Höchst. Am Sonntag, 9. Juni, 
findet in Mümling-Grumbach 
Hofflohmarkt in vielen Höfen 
des Ortsteils statt.
Von 10 bis 16 Uhr stehen die 
Waren bereit.
Eine Teilnehmerliste gibt es 
ein paar Tage vorher auf der 
Facebookseite der Veranstal-
tung.� red

Hofflohmarkt in
Mümling-
Grumbach

Brensbach. Am Samstag, 15. 
Juni, zeigt der Filmclub Ger-
sprenztal 1984 um 19 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus 
in Wersau den Film „Russland 
– Tagebuch einer Reise“ von 
Georg Kaffenberger.
Der Eintritt ist frei.� red

Filmreise
nach Russland

Michelstadt.  Fast 2.000 Kubik-
meter Erde sind bisher im Auftrag 
der Stadt Michelstadt auf dem 
Gelände des früheren Ponyhofs 
unterhalb des CVJM-Lagers am 
Michelstädter Wald aufgeschüttet 
worden.
Aus der Erde und aus 65 Tonnen 
Kalkstein-Mineralgemisch für 
die Feinmodellierung von Wellen 
und Sprüngen, zwei Holzram-
pen sowie zwei Baumstämmen 

entsteht gerade der Bike-Park 
Michelstadt. Hier können sich 
künftig Mountainbiker je nach 
Alter und Fahrkönnen im Pump 
Track oder bei Sprüngen wie 
„Table-line“ und „Dirt Jump Dou-
ble“ ausprobieren.
Wenn das Wetter in der Baupha-
se mitspielt, wird der Dirtpark im 
Juni offiziell eröffnet. Die Pflege 
des Geländes übernehmen künftig 
die Mümlingtalradler e.V. � red

Bike-Park entsteht
in Michelstadt

Bernd Dingeldein vom Vorstand der Mümlingtalradler (li.) und Mike 
Plümacher von Turbomatik Bikeparks hoffen nach Pfingsten auf 
tatkräftige Unterstützung bei der Modellierung des Bike-Parks.
� Foto: Stadt Michelstadt

Südhessen. Der Bundestags-
abgeordnete des Odenwalds, 
Philipp Krämer (Bündnis 90/
Die Grünen) lädt zum Plan-
spiel „Jugend und Parlament“ 
vom 12. bis 15. Oktober nach 
Berlin ein.
Ein ausgewählter Teilnehmer 
zwischen 17 und 20 Jahren aus 
Südhessen kann in die Rolle 
eines Abgeordneten schlüpfen 
und für vier Tage die Aufgaben 
im Bundestag kennenlernen.
Die Teilnahme am Planspiel ist 
kostenlos. Übernachtung, Voll-
verpflegung und Fahrtkosten 
werden übernommen.
Bewerbungen richten Inter-
essierte an: philip.kraemer@
bundestag.de.
Philipp Krämer wird aus allen 
Bewerbungen eine Person und 
einen Nachrücker auslosen.
� red

Vier Tage 
„Abgeordneter“:
Planspiele für
Jugendliche
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Die Entdeckung der Kartoffel in 
den Hochländern Südamerikas 
durch den Eroberer Pizarro um 
das Jahr 1520 kann rückblickend 
als wahrer Segen und Bereiche-
rung der Grundnahrungsmit-
tel-Palette in Europa angesehen 
werden. Allerdings dauerte es 
noch gut 200 Jahre, bis Sola-
num tuberosum, so der wissen-
schaftliche Name der Kartoffel, 
als Nahrungs-Quelle und Vita-
min-C-Lieferant gegen Skorbut 
(eine gefürchtete Mangelerkran-
kung bei Seefahrern) zum Einsatz 
gelangte. Als Nahrungsmittel in 
Form gekochter Beilage, als Salat 

oder Püree liefert die Knolle bei 
100 Gramm lediglich 70 Kilo-
kalorien, kann also mitnichten 
als „Dickmacher“ angesehen 
werden. Wertvolle Bestandteile 
wie Stärke als Energiespender, 
Eiweiß und Aminosäuren für 
Muskelaufbau und Versorgung 
innerer Organe, sowie etliche 
Vitamine und Mineralstoffe, 
fördern das körperlich-geisti-
ge Wohlbefinden. Mit Schale 
gerieben und mit etwas Milch zu 
einem streichfähigen Brei ver-
rührt, entfaltet die Kartoffel als 
Auflage einen lindernden Effekt 
bei rheumatischen Entzün-
dungs-Schüben, Verstauchungen 
oder auch Mückenstichen. Als 
dick geschnittene Scheiben auf 
die Stirn gelegt, wirkt die Kar-
toffel lindernd bei Kopfschmer-
zen. Sicherlich gibt es auch in 
fast jeder Familie noch ein altes 
Hausrezept, in dem die Kartof-
fel als Heilmittel eingesetzt wird 
– beispielsweise der klassische 
Kartoffelwickel gegen Hals-
schmerzen. Wissenschaftlich 
belegt ist auf jeden Fall, dass die 
„tolle Knolle“ – roh als Press-
Saft konsumiert - aufgrund ihrer 
Säure-bindenden Eigenschaft 
eine Wohltat bei Sodbrennen und 
Magen-Schleimhaut-Entzündun-
gen ist.

von Dr. Detlef Eichberg

  Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen
schaftler und war von Juli 
1981 bis Juli 2022 Inhaber 
und Leiter einer Apotheke 
in Lützelbach. Seit 
August 2021 verfasst der 
71-Jährige an dieser Stelle 
Beiträge zu Gesundheits- 
themen und allgemeinen 
Lebensfragen.

Kartoffeln in der 
Volksheilkunde 

Breuberg. Am Donnerstag, 23. 
Mai, hat die Polizei von 15.30 bis 
17 Uhr Geschwindigkeiten auf 
der Höchster Straße gemesse.
Die vorgeschriebene Höchstge-
schwindigkeit beträgt 50 km/h 
außerorts.
Von den 90 gemessenen Fahr-
zeugen überschritten 16 Fahr-
zeugführer die vorgeschriebene 
Höchstgeschwindigkeit.
Spitzenreiterin mit 83 km/h 
war eine Frau aus Höchst. Sie 
erwartet nun ein Bußgeld von 
200 Euro und einen Punkt in 
Flensburg.� red

83 km/h auf 
Höchster Straße

Erbach.  16 Kämpfer des Judo-
Clubs Erbach reisten vor kurzem 
zur Deutschen Schülermeister-
schaft nach Nienburg in Nieder-
sachsen.
In der Altersklasse U14, 
Gewichtsklasse bis 36 Kilo-
gramm erreichte Fabian Buffleb 
trotz unglücklichem Start den 
Platz drei.
Ebenso schaffte es Julian Wilczek 
bis zur Bronzemedaille.
Francesca Nistor, die in der 
Gewichtsklasse bis 52 Kilo-
gramm antrat, gewann zwar den 
Kampf gegen die spätere deutsche 
Meisterin, verlor jedoch gegen die 
Drittplatzierte, so dass sie sich 
mit dem zweiten Platz begnügen 
musste.
Ebenfalls Silber erreichte Maria 

Erbach in der Gewichtsklasse bis 
44 Kilogramm bei nur einer Nie-
derlage.
Luca Peters erreichte in der 
Gewichtsklasse bis 48 Kilo-
gramm wegen einer knappen 
Niederlage Platz 3.
In der Gewichtsklasse bis 56 
Kilogramm unterlag Valentin 
Tran knapp dem späteren Deut-
schen Meister und erreichte eben-
falls Platz 3.
Auch Emil Pröhl hatte in der 
Gewichtsklasse bis 69 Kilo-
gramm Startschwierigkeiten und 
landete auf dem dritten Platz.
Alex Strocher kam in der 
Gewichtsklasse bis 56 Kilo-
gramm mit 14 Punkten Vorsprung 
auf Platz 1 und ist in dieser Klas-
se Deutscher Meister. Auch Paul 

Wulf kam in der Gewichtsklasse 
bis 85 Kilogramm auf Platz drei.
Ebenfalls mit einer Bronzeme-

daille zurück in den Odenwald 
kam Tobias Mück in der Klasse 
bis 77 Kilogramm. � red

Viele Platzierungen und Medaillen
für Erbacher Kämpfer

Deine
Auswahl –
auch beim
Preis.

Aktion

5.99
San Pellegrino
Mineralwasser
je 6 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.00)
zzgl. 2.40 Pfand

Aktion

5.99

Adelholzener
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.67)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

8.99

Aktion

7.99
Bionade
versch. Sorten,
je 12 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.02)
zzgl. 2.46 Pfand

Aktion

6.99
Oettinger
Pils oder Export
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.70)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

13.99
Veltins
Helles Pülleken
je 24 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.77)
zzgl. 3.42 Pfand

Bizzl
Apfelschorle
oder Limonade
versch. Sorten,
teilw. koffeinhaltig,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.75)
zzgl. 3.30 Pfand

Glasflaschen Glasflaschen

Glasflaschen
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr

23. Woche. Gültig ab 03.06.2024

Die REWEApp
Alle Angebote
immer dabei.%Walther-Rathenau-Allee 24 • 64720 Michelstadt

MICHELSTADT

Die Kämpfer des Judo-Clubs Erbach. � Foto: Judo-Club Erbach
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Optimal Markt

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRADPKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

 Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

KFZ-Ankauf

Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

KFZ-Ankauf

PKW’s, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/-mobile, Traktoren,

Bagger, auch mit Mängeln,
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.

24 Stunden erreichbar!
06157/9168006
0177/3105303

Kaufe Autos KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen,Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Bauhjahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export.

Zustand egal, zahle Höchstpreise.
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/7187 2306
06258/5089921

Bauen & Wohnen

ACHTUNG: Sie erhalten keine Rechnung.

Der Betrag muss bar oder durch Abbuchung bezahlt werden.

Anzeigen-Bestellschein
l BITTE IN DRUCKSCHRIFT SCHREIBEN l

Name Vorname Straße

PLZ/Ort Telefon

IBAN BIC

Odenwälder Journal
Nelkenstraße 1
64750 Lützelbach
Telefon 0 61 65 / 930 90
Telefax 0 61 65 / 930 940

PRIVATE KLEINANZEIGEN
4 Zeilen
(ca. 25 Zeichen/pro Zeile) kosten 11,00 €
jede weitere angefangene Zeile 1,65 €

Der Betrag
r liegt als Verrechnungsscheck bei
r soll abgebucht werden

Chiffre-Nr. wird zusätzlich mit 6,- € berechnet.
Geschäftliche Kleinanzeigen: 4 Zeilen = 17,70 € • Jede weitere angefangene Zeile = 2,83 €

ANZEIGEN-BESTELLLUNG per E-Mail
anzeigen@odw-journal.de

optimal

Markt

Anzeigen-
annahme
anzeigen@odw-journal.de

Tel. 0 61 65 / 930 92

Mein Job & Ich

Dachreparaturen
preiswert & fachgerecht
Tel. 0175 9542278

Fuhrbetrieb • Abbruch- u. Baggerarbeiten
Baustoffhandel • Zisternenbau • Schwertransporte

64732 Bad König/Gumpersberg • Gumpersberger-Straße 13
Telefon 0 61 63 / 34 58 oder 56 63 • Fax 0 61 63 / 34 59

Mobil 0179 / 391 64 71
Internet: www.schantz-gmbh.de

WIR FÜHREN AUS:
l Abbrucharbeiten aller Art
l Erd- und Planierungsarbeiten
l Wassergebundene Parkplätze
l Zisternenbau
l Schwertransporte und

Feldwegebau

STÄNDIG AUF LAGER:
l Mutterboden • Mineralbeton
l Sand und Kies
l BAUSTOFFHANDEL l

Das
Beste

vomTag
aus dem

Odenwald

www.odw-journal.de
journal
Odenwälder

Das
Beste

vomTag
aus dem

Odenwald

www.odw-journal.de
journal
Odenwälder

BAD KÖNIG
See Flohmarkt
AM KURPARKSEE

ALLE REDEN DAVON - WIR
LEBEN NACHHALTIGKEIT

INFO: Tel./AB/Fax 06163/9358608
www.lawamaerkte.de

Samstag, 8. Juni und
Sonntag, 9. Juni

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
� 06104-4970-32

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
� 069 - 34875842

Ich suche eine neue Betreuungs-
stelle in Privathaushalt!
Bin erfahren und kenne mich mit
Menschen, aus die Demenz ha-
ben. Habe vorher in der Schweiz
und auch in Österreich 24h ältere
Menschen betreut. Suche nach
einer langfristigen Betreuungsstelle
mit Unterkunft!
0621 - 18060334, 01579 - 2452024Ich, Magdalena, 75 J., verwitwet

und kinderlos, sehe sehr gut aus,
bin herzlich, ehrlich und liebevoll.
Ich habe als Seniorenbetreuerin ge-
arbeitet, bin nicht ortsgebunden.
Wenn Sie auch verwitwet sind,
werden Sie mich verstehen wie al-
leine ich mich oft fühle. Bitte rufen
Sie an pv, Sie dürfen auch älter
sein, ich komme Sie gerne mit mei-
nem Auto besuchen.
� 0160 - 7047289

Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. � 069 - 59772692

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104/9879935

Zu verkaufen Opel Omega ,
BJ 1999, Automatik, 2.0 16 V, TÜV 
bis 4/25, Benziner, VHB 2.200, 00 € 

Tel. 0171 5428712

Zu verkaufen Rennrad 100,00 €
Tel. 0179 / 2315379

Fachgeschäft für

PERÜCKEN
Haarsysteme, Toupe

t,

Haarverdichtung, Ha
arteile

virtueller Rundgang bei G
oogle Maps

Warthweg 13
64823Groß-Umstadt
Telefon 06078/74691

www.toldrian.de

Haarstudio
Toldrian

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Michelstadt. Die Theatergrup-
pe „Vogelfrei“ aus Heidelberg 
gastiert am Samstag, 29. Juni, 
im Schlosshof von Schloss Fürs-
tenau in Michelstadt-Steinbach.
„Ein Dorf ohne Männer“ lautet 
der Titel der Komödie von Ödön 
von Horváth, das um 19 Uhr 
beginnt.
Das Stück spielt im Jahr 1458. 
Der neu gewählte König von 
Ungarn und Kroatien, Matthias 
Corvinus, steht vor vielen Pro-

blemen in seinem Reich, denn 
nicht nur die Korruption, son-
dern auch der Krieg gegen das 
Osmanische Reich verschlingt 
alle Ressourcen.
Im Dorf Selischtje in der Graf-
schaft Hermannstadt in Sieben-
bürgen fehlt die wichtigste von 
allen: Männer.
Nun soll eine Petition an den 
neuen König Abhilfe schaf-
fen, jedoch: Ausnahmslos alle 
Frauen aus Selischtje sind 

nicht gerade für ihre Schönheit 
bekannt. Eine handverlesene 
Delegation von Frauen soll nun 
den König vom Gegenteil über-
zeugen.
Die Karten sind ab sofort im 
Vorverkauf für 10 Euro das 
Stück in der Gästeinformati-
on Michelstadt, Marktplatz 1 
erhältlich.
Vorbestellungen sind über tou-
ristik@michelstadt.de möglich. 
� red

Komödie im Schlosshof
Vorverkauf hat begonnen

Der Aufführungsort für die Komödie „Dorf ohne Männer“. � Foto: Kulturamt Michelstadt
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Die MVV Netze GmbH ist als Netzgesellschaft der MVV
mit ihren rund 500 Mitarbeitenden für den Betrieb ihrer
Strom-, Gas-, Fernwärme- und Wassernetze in Mannheim
und der Metropolregion Rhein-Neckar verantwortlich.

Begeistern auch Sie sich für eine Aufgabe mit Zukunft in
der MVV Netze GmbH. Unsere Abteilung Bau und Instand-
haltung Netze sucht Sie am Standort Mannheim als

Monteur Stromnetz (m/w/d)
Vollzeit | ab sofort | Mannheim | Berufserfahrene

Das erwartet Sie bei uns:
Als Monteur Stromnetz (m/w/d) stellen Sie die Funktion
unserer Freileitungs- und Straßenbeleuchtungsanlagen
sicher.
• Sie führen Montagetätigkeiten an den 1kV und 20 kV
Kabel- und Freileitungsnetzen sowie Straßenbeleuch-
tungsanlagen durch und überprüfen die Funktion,
halten sie instand und nehmen sie in Betrieb

• Sie klassifizieren Schäden und beheben sie
• Sie dokumentieren und bewerten Ihre Mess-,
Prüf- und Arbeitsergebnisse

• Sie führen Schaltmaßnahmen durch
• Sie leiten oder arbeiten in (Teil-) Projekten mit

Das bringen Sie mit:
• Abgeschlossene Ausbildung in der Elektrotechnik mit
dem Schwerpunkt Energiekabel und Freileitung

• Mehrjährige Berufserfahrung
• Kennen der relevanten Vorschriften des techn.
Regelwerkes sowie des aktuellen Normen- und
Verordnungsstandes, Arbeiten unter Spannung (AuS)
und der Schaltberechtigung 1 kVv

• Hohe Belastbarkeit in Situationen mit großem
Störungsaufkommen und Spaß an selbstständigem
Arbeiten

• Führerschein Klasse B und Bereitschaft zur Teilnahme
an der Rufbereitschaft

Darauf können Sie sich freuen:
MVV steht für eine starke Gemeinschaft: Zusammen
entwickeln wir uns kontinuierlich weiter und sind in der
Lage, auch komplexe Herausforderungen erfolgreich zu
meistern. Übernehmen Sie Verantwortung und gestalten
Sie mit uns anspruchsvolle Innovationsprojekte und nach-
haltige Lösungen – in einem Team, das die individuellen
Fähigkeiten jedes und jeder Einzelnen wertschätzt und
Vielfalt als gemeinsame Chance begreift. Selbstverständ-
lich fördern wir auch moderne Arbeitsformen; so ist zum
Beispiel in vielen Bereichen mobiles Arbeiten möglich.

Übrigens: Wir wollen die Anzahl weiblicher Kolleginnen
in Führungspositionen deutlich erhöhen. Deshalb unter-
stützen wir durch vielfältige Programme undMaßnahmen
aktiv die berufliche Entwicklung von Frauen in sämtlichen
Unternehmensbereichen.

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich jetzt online unter
www.mvv-jobs.de (Kennziffer 2023-0441).
Für Fragen steht Ihnen Klara Feldman,
Tel.: +49 621 290 2552, gerne zur Verfügung.

Die MVV Netze GmbH ist als Netzgesellschaft der MVV mit
ihren rund 500 Mitarbeitenden für den Betrieb ihrer Strom-,
Gas-, Fernwärme- und Wassernetze in Mannheim und der
Metropolregion Rhein-Neckar verantwortlich.

Begeistern auch Sie sich für eine Aufgabe mit Zukunft in der
MVV Netze GmbH. Unsere Abteilung Bau und Instandhaltung
Netze sucht Sie am Standort Mannheim als

Servicetechniker Kabel /
Freileitung (m/w/d)
Vollzeit | ab sofort | Mannheim | Berufserfahrene

Das erwartet Sie bei uns:
Als Servicetechniker Kabel/Freileitung (m/w/d) sind Sie
verantwortlich für alle anfallenden Arbeiten sowie für die
Störungsbeseitigung in den Arbeitsbereichen 1kV und 20 kV
Kabel- und Freileitungsnetz.
• Sie sind zuständig für den Neubau, die Sanierung sowie
die Störungs- und Fehlerbehebungen

• Sie führen Sanierungs- und Neubaumaßnahmen im
Bereich der Straßenbeleuchtung durch

• Sie dokumentieren Prüf- und Messergebnisse
• Sie führen Schaltmaßnahmen durch

Das bringen Sie mit:
• Abgeschlossene Ausbildung als Elektroinstallateur*in,
Energieelektroniker*in oder vergleichbare Qualifikation

• Mehrjährige Berufserfahrung in dem Bereich Kabel- oder
Freileitungsmontage sowie Erfahrung im Fachgebiet
Straßenbeleuchtung

• Kenntnisse einschlägiger VDE Vorschriften sowie im
Umgang mit Microsoft Office Anwendungen

• Sehr gute kommunikative Fähigkeiten und Spaß an
herausfordernden Aufgaben

• Teilnahme am Bereitschaftsdienst
• Führerscheinklasse B

Darauf können Sie sich freuen:
MVV steht für eine starke Gemeinschaft: Zusammen entwickeln
wir uns kontinuierlich weiter und sind in der Lage, auch
komplexe Herausforderungen erfolgreich zu meistern.
Übernehmen Sie Verantwortung und gestalten Sie mit
uns anspruchsvolle Innovationsprojekte und nachhaltige
Lösungen – in einem Team, das die individuellen Fähigkei-
ten jedes und jeder Einzelnen wertschätzt und Vielfalt als
gemeinsame Chance begreift. Selbstverständlich fördern wir
auch moderne Arbeitsformen; so ist zum Beispiel in vielen
Bereichen mobiles Arbeiten möglich.

Übrigens: Wir wollen die Anzahl weiblicher Kolleginnen in
Führungspositionen deutlich erhöhen. Deshalb unterstützen
wir durch vielfältige Programme und Maßnahmen aktiv die
berufliche Entwicklung von Frauen in sämtlichen Unter-
nehmensbereichen.

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich jetzt online unter
www.mvv-jobs.de (Kennziffer 2023-0500).
Für Fragen steht Ihnen Klara Feldman,
Tel.: +49 621 290 2552, gerne zur Verfügung.

Stellenangebote

E-Mail: info@lf-estrichbau.de • Internet: www.lf-estrichbau.de

Spessartstraße 26 · 64846 Groß-Zimmern
Telefon 06071/951741 · Handy 0172/6991211

Estrichleger (m/w/d)
in Vollzeit

ab sofort gesucht, gerne auch Quereinsteiger!
Deutschkenntnisse und Führerschein (BE) erforderlich.
Bezahlung nach Tarif, Urlaubs- und Weihnachtsgeld.
Bewerbung schriftlich, telefonisch oder per Mail.

Michelstadt/Odenwaldkreis. 
Zur interkulturellen Woche von 
Samstag, 21. September bis 
Donnerstag, 3. Oktober soll ein 
möglichst buntes Programm von 
vielen Veranstaltern zusammen-
gestellt werden.
Die bundesweit stattfindende 
Interkulturelle Woche (IKW) 

ist eine Initiative der Deutschen 
Bischofskonferenz (DBK), 
der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD) und der 
Griechisch-Orthodoxen Metro-
polie.
Sie findet seit 1975 jährlich Ende 
September statt und wird von 
Kirchen, Kommunen, Wohl-

fahrtsverbänden, Gewerkschaf-
ten, Integrationsbeiräten und 
-beauftragten, Migrantenorga-
nisationen und Initiativgruppen 
unterstützt und mitgetragen.
Melden können sich Kommu-
nen, Vereine, Unternehmen 
wie private Initiativen und 
künstlerisch tätige Menschen. 
Ob Musik, Theater, Referate, 
Sport-, Wissens- oder Spielak-
tionen, kreative Events sind 
gefragt.
Interessenten melden sich bis 
Samstag, 15. Juni, an die Koor-
dinatoren Aristide Sambou 
(Regionale Diakonie Oden-
wald), Migrationsfachdienst, 
Tel: 06061-9650119, per Mail an 
aristide.sambou@regionale-di-
akonie.de oder an Heinz Seitz, 
Leiter des Kulturamts der Stadt 
Michelstadt, Tel.: 06061-74621, 
E-Mail seitz@michelstadt.de.
� red

Teilnehmer für
interkulturelle Woche gesucht

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)

Kita-Leitung (m/w/d)

für Kita in Erbach in Voll- oder Teilzeit - Gehalt nach TVöD

Dumöchtest Kinder gerne bindungs- und
bedürfnisorientiert begleiten und hast Lust
in einemmultiprofessionellen Team zu
arbeiten? Dann bewirb Dich jetzt bei uns.

Die Kita FRISCHlinge gehört zusammenmit einer freien
Schule, einem Kulturangebot und einer Akademie für
Erwachsenenbildung zum FRISCH e.V. in 64711 Erbach.

Mail: kontakt@frischlinge-kita.de / Tel: 0159 048 138 72
Internet: www.frischlinge-kita.de

Wir suchen Dich!

ab sofort
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Eine Aufführung zur Interkulturellen Woche.� Foto: Kulturamt Michelstadt

Michelstadt. Seit kurzem ist 
ein Plattformlift an der Außen-
treppe der evangelischen 
Grundschule in Weiten-Gesäß 
installiert. Er bringt die Grund-
schüler, die auf einen Rollstuhl 
angewiesen sind, in kurzer 

Zeit von der neu errichteten 
Zugangsebene in den Schulhof.
Mit dieser Investition wird der 
barrierefreie Zugang auch für 
Lehrer und die Eltern auf das 
Schulgelände ermöglicht.
Der Plattformlift kann mit einer 

Fernbedienung oder mit den Fahr-
tasten am Lift bedient werden.
Um in die Unterrichtsräume 
im ersten Obergeschoss zu 
gelangen, hat die Schule einen 
sogenannten Treppensteiger 
angemietet.� red

Schulgelände ist barrierefrei

Der neue Plattformlift. � Foto: Stadt Michelstadt
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Fachleute
Ihre Experten aus dem Odenwald

Heizungsbau • Sanitär • Schlosserei • Spenglerei

ENERGIESPAREND HEIZEN
Relystraße 31 • 64720 MICHELSTADT
Tel. 06061-55 33 • Fax 06061-44 15
E-Mail: info@blatz.de • www.blatz.de

Mobil 0171-7 23 69 11

Finanzierungs-
Partnern

Das perfekte Angebot
bekommen – aus über

500
Jetzt informieren:
www.voba-online.de/baufinanzierung

Bauen oder Renovieren?

• Individuelle und staubfreie komplett Bäder (3D Planungen)
• Erneuerbare Energien • Wärmepumpe • Pellets • Solar • Holz
• Gas- und Ölbrennwertheizungen

Rolf Heusel GmbH
Heizung • Bäder • Kundendienst

Mit unserer über 25 jährigen Erfahrung
in der Altbausanierung

sindWIR der richtige Partner

Ernst-Ludwig-Str.11 • 64747 Breuberg/ Sandbach • Tel. 06163-5898 • www.heusel-gmbh.de

Anlagenmechaniker für Heizung/ Sanitär (m/w/d) gesucht!

Spessartstraße 26
64846 Groß-Zimmern

DIE ESTRICHSPEZIALISTEN!

E-Mail: info@lf-estrichbau.de • Internet: www.lf-estrichbau.de

Telefon 0 60 71 / 95 17 41
Fax 0 60 71 / 95 17 42
Handy 01 72 / 6 99 12 11

Wir werden von renommierten Bauträgern und Architekten empfohlen!

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG • PFLEGE

Mossautal ✆ 06062/61671 koenders-gartenbau.de

% faires Handwerk

Wir sind Farbe

www.joerg-stapp.de

64750 Lützelbach
Tel. 0 61 65 / 13 66 | Mobil 01 71 / 40 45 415

Jörg Stapp
Maler fachbet r ieb

Fassade
und
Raum

Alexander Horn · Podologe

PODOTEAM
Praxis für Podologie

• podologische Komplexbehandlung
• Fußnagel-Korrektur
• Hausbesuche

ALEXANDER HORN · Heidelberger Straße 1
64385 Reichelsheim · Tel. 06164/75 68 905

Termine nach Vereinbarung

Alexander Horn · Podologe

PODOTEAM
Praxis für Podologie

• podologische Komplexbehandlung
• Fußnagel-Korrektur
• Hausbesuche

ALEXANDER HORN · Heidelberger Straße 1
64385 Reichelsheim · Tel. 06164/75 68 905

Termine nach Vereinbarung

• Kooperation mit Pflegeeinrichtungen
• podologische Komplexbehandlung
• Fußnagel-Korrektur
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EinTagwie Urlaub

Evergreen GmbH — Tel. 0561-40096160
Veranstaltungsort: Parkpromenade 1, 63454 Hanau
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www.gartenfestivals.de

Do. 9 - 19Uhr | Fr. & Sa. 10 - 19Uhr | So. 10-18Uhr

30. Mai -02. Juni 2024
Fronleichnam

STAATSPARK HANAU-WILHELMSBAD
Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Ein buntes Gartenfest-Erlebnis 
in Hanau-Wilhelmsbad 
Vom 30. Mai bis 2. Juni (Fronleichnam) 

Ein farbenfrohes Fest für alle 
Gartenliebhaber! Vom 30. Mai 
bis 2. Juni erstrahlt das Garten-
fest Hanau in voller Pracht im 
Staatspark Hanau-Wilhelms-
bad der Staatlichen Schlösser 
und Gärten Hessen. Mit 180 
Ausstellern, duftenden Blüten, 
einzigartiger Kunst und mit 
noch mehr gemütlichen Sitzge-
legenheiten in der Gastronomie 
erwartet den Besucher ein wah-
res Garten- und Lifestylepara-
dies.
Faszinierende Vielfalt im Staat-
spark Wilhelmsbad entdecken. 
Regionale Pf lanzenaussteller 

präsentieren blühende Schätze, 
während Gärtnereien aus ganz 
Deutschland exotische Raritä-
ten, besondere Bodendecker, 
Hortensien und Sommerblu-
men anbieten. Neu dabei ist 
die Gärtnerei Stifel mit einer 
breiten Palette an Kräutern 
für Küche und Garten, die in 
liebevoller Handarbeit, von 
der Saat bis zur Ernte, in der 
eigenen Gärtnerei produziert 
werden. Außerdem kann der 
Besucher sich auf die Gärtne-
rei Iglhaut freuen. Mit ihrem 
Sortiment an selbst gezogenen 
traditionellen und ungewöhn-

lichen Garten- und Balkon-
pflanzen bringen sie blühende 
Kostbarkeiten mit. Ein echter 
Hingucker ist auch die große 
Auswahl an Gartenmöbeln 
bei Koningdamen. Mit einem 
zeitlosen Design, hochwertiger 
Konstruktion und einem fan-
tastischen Sitzkomfort berei-
chern die Möbel jede Terrasse 
und Balkon. Edel und einzigar-
tig präsentiert das Label Rena 
Design ihre Boho-Kleider. Hier 
finden alle Lifestyle-Fans eine 
vielfältige Auswahl an einzig-
artigen Designer Kleidern im 
Bohemian-Stil. 

Farbenfrohe Blumenarran-
gements, handgefertigte und 
nachhaltige Home- und Living 
Produkte, Skulpturen aus Wur-
zeln, exklusive Gartenpavillons 
und gusseiserne Teekannen 
erwarten die Besucher ebenso 
wie eleganter Schmuck oder 
Outdoor- und Country Mode. 
Entdecken Sie neben den Pago-
denzelten mit all’ ihren Kostbar-
keiten für Garten und Haus auch 
die Schönheiten des Staatsparks 
Hanau-Wilhelmsbad. Die Teu-
felsbrücke, die Pyramide, das 
einzigartige Holz-Karussell, das 
Puppenmuseum, das Comoe-
dienhaus und die geheimnisvol-
le Burgruine versetzen Sie in 
eine Zeit, die viele Jahrhunder-
te zurückliegt. Für die kleinen 
Besucher werden lustige Kin-
deranimationen angeboten – ein 
Tag für die ganze Familie. 
Die Besucher können in den 
einzigartigen Gartenbistros eine 
Vielzahl kulinarischer Köstlich-

keiten genießen wie Austern, 
orientalische Spezialitäten, Pasta 
mit Gambas, selbstgemachtes 
Tiramisu oder Crema Catalana 
und fruchtige Cocktails. Für alle 
Frühaufsteher gibt es als High-
light ein kleines süßes Frühstück, 
um perfekt in den Tag zu starten. 
Genießen Sie, begleitet durch 
Live-Musik, einen Tag wie Urlaub 
auf dem Gartenfest Hanau.
Das Gartenfest Hanau, Staat-
spark Hanau-Wilhelmsbad 30. 
Mai bis 2. Juni 2024, Don-
nerstag 9 bis 19 Uhr, Freitag & 
Samstag 10 bis 19 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 18 Uhr. Eintritt: 14 
Euro, ermäßigt 12 Euro, Kin-
der bis 17 Jahre Eintritt frei, 
Aktionstag Freitag Eintritt 12 
Euro. Tickets im Vorverkauf 
auf der Homepage vergünstigt. 
Informationen: www.garten-
festivals.de oder Telefon 0561-
40096160. Tickets gibt es im 
Vorverkauf oder an allen Tagen 
vor Ort an der Tageskasse.

Anzeige

© Sandra_Schildwaechter

Reichelsheim. Am Sonntag, 9. 
Juni, findet von 15 – 18 Uhr ein 
Familienfest auf dem Vorplatz 
der Reichenberghalle in der Kon-
rad-Adenauer-Allee statt.
Das Odenwälder Spielmobil wird 
vor Ort sein, Kinderschminken 
und Luftballontiere sowie jede 
Menge bunte Heliumballons war-
ten auf die Besucher.
Das Mobile Kindertheater Oden-
wald mit dem Clown Seppelino 
ist auch vor Ort.
Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt. Die Bruzzlstubb ist mit 
einem Foodtruck vor Ort und 
sorgt für Speisen, Getränke, Kaf-
fee und Kuchen. Außerdem gibt 
es Eis vom Wennelwagen.� red

Familienfest 
zum 30-jährigen 
Jubiläum

Höchst. Bei der vom katholi-
schen Bildungswerk unterstütz-
ten Buchbesprechung „Literatur 
am Kamin“ am Montag, 3. Juni, 
um 19.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus steht der Roman 
„Die Bagage“ im Mittelpunkt.
Monika Helfer erzählt darin 
ihre Familiengeschichte: ein 
Außenseiterschicksal in einem 
Bergdorf im Bregenzer Wald im 
Jahr 1914.
Vom Leben der Großeltern 
bis zu ihrer eigenen Herkunft 
erzählt die Autorin „in einer 
wunderbar lebendigen, leich-
ten, nie mitleidigen Sprache“ 
eine berührend archaische 
Dorfgeschichte.� red

Literatur
am Kamin

Vorsprung durch Technik

Faszinierende Angebote:
Entdecken Sie die Q-Modelle von Audi.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi Q3 Sportback 35 TFSI, 6-Gang*.

* Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 6,6 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 150 g/km; CO2-Klasse: E

Audi pre sense front, Rücksitzbank plus, mit Multifunktionskamera u.v.m. (Abbildung zeigt optionale Sonderausstattungen).

Leistung: 110 kW (150 PS)
Leasing-Sonderzahlung: € 0,–
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 monatliche Leasingraten à

€ 379,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl.
Werksabholung. Bonität vorausgesetzt.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen
Marktes.

Treffpunkt Thierolf GmbH & Co. KG, Hammerweg 29, 64720 Michelstadt, Tel.: 0 60 61 / 7 09-0, treffpunkt@thierolf.de,
www.thierolf-michelstadt.audi

Zeit für neue
Möglichkeiten.
Attraktive Konditionen für
ausgewählte Q-Modelle.
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„Autsch!“ Ein Splitter steckt im Finger.
Man entfernt das störende Teil, Bakterien
oder Viren gelangen dabei in den Kör-
per. Der Finger wird rot und tut unange-
nehm weh. Exakt hier greift die grüne
ilon Salbe classic ein.
Haut-Entzündungen, die überall am

Körper auftauchen können, schmälern
das gesamte Wohlgefühl. Viele Betroffe-
ne suchen nach einer Behandlungs-Mög-
lichkeit ohne Kortison. „ilon Salbe classic
ist eine Allzweckwaffe für verschiede-
ne Hautprobleme“*, urteilen Apothe-
ken-Kund:innen.

Ganz natürlich geht durch die grüne
ilon Salbe classic die Entzündung zurück.
Das umliegende Gewebe wird weich.
Unliebsame Splitter können schonend
entfernt werden.

Haut-Entzündungen
Die Haut spannt und eitert

ilon® Salbe classic
PZN 10056674
Preis 14,55 EUR, 25 g
Rezeptfrei in Apotheken



* https://www.docmorris.de/ilon-salbe-classic-bei-entzuendungen-der-haut/10056674

Bekommt man einen Splitter nicht richtig heraus, kann
sich ein Eiterherd bilden.

ilon® Salbe classic. Wirkstoffe: Lärchenterpentin, Terpentinöl vom Strandkiefern-Typ, Eukalyptusöl. Tradi-
tionelles pflanzliches Arzneimittel zur Behandlung leichter, lokal begrenzter, eitriger Entzündungen der
Haut, wie z.B. Eiterknötchen, entzündete Haarbälge und Schweißdrüsenentzündungen ausschließlich auf
Grund langjähriger Anwendung. Enthält Butylhydroxytoluol. (Stand 06/2019). Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden

ANZEIGE

Reinheim. Das Pharma-Un-
ternehmen Merz (Tetesept, 
Merz Spezial Dragees) wird 
die geplante neue Green Fac-
tory am südlichen Stadtrand 
von Reinheim, die dort für 120 
Millionen Euro mit besonderen 
Klimastandards entstehen soll-
te, nicht mehr bauen. Merz hat 
zudem angekündigt, Reinheim 
zu verlassen.
Ende 2027 soll Schluss sein. 
Etwa 230 Arbeitsplätze sind 
davon betroffen. Das Unter-
nehmen will stattdessen seinen 
Produktionsstandort in Dessau 
ausbauen. Für die Stadt Rein-
heim bedeutet das den Verlust 
von rund zwei Millionen Euro 
Gewerbesteuer.

Die Stadt Reinheim und der 
Landkreis Darmstadt-Die-
burg habe alles Erdenkliche 
getan, um Merz den Neubau 
zu ermöglichen, so heißt es 
in einer gemeinsamen Pres-
seerklärung der Stadt Rein-
heim und des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg. So stellte 
Bürgermeister Manuel Feick 
dem Unternehmen nicht nur 
neue Zusagen der Stadt in Aus-
sicht, unter anderem die Option 
einer Reduzierung der Gewer-
besteuer für einen gewissen 
Zeitraum, sondern er bemühte 
auch die politischen Instanzen, 
von Fördertöpfen des Bundes 
bis hin zum Landtagsabge-
ordneten Bijan Kaffenberger 

(SPD), der mit dem hessischen 
Wirtschaftsminister Kaweh 
Mansoori (SPD) telefonierte 
und ihm dann auch schriftlich 
den Sachverhalt schilderte.
„Wir waren schon so weit, 
dass der Bauantrag eingereicht 
werden sollte, wir haben wirk-
lich massiv für diesen Neubau 
gekämpft“, sagt Manuel Feick. 
Und Landrat Schellhaas bestä-
tigt: „Aus meiner Sicht waren 
alle Hindernisse beseitigt.“ 
Nun ist alles anders.
Seit 1944 hat die Firma Merz 
ihren Standort in Reinheim.
Die Wurzeln des Unterneh-
mens liegen in Groß-Bieberau. 
Firmengründer Friedrich Merz 
(1884-1979) hatte die Firma 

1908 gegründet und zunächst 
in Frankfurt produziert. Wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs 
verlegte er die Produktion 1944 
wegen der Bombenangriffe 
näher an seinen Geburtsort 
Groß-Bieberau: nach Rein-
heim. Dort werden seit 1964 
unter anderem die Merz Spezial 
Dragees hergestellt.
Die Familie Merz hinterließ 
noch weitere Spuren im Ger-
sprenztal: 1920 half Friedrich 
Merz seinem Bruder Georg und 
Justus Krell bei der Gründung 
der Schreibwarenfirma Merz 
& Krell, die heute unter dem 
Namen Senator weltbekannt 
ist, aber seit 2016 nicht mehr 
zur Merz-Gruppe gehört. � red

Merz Pharma verlässt Reinheim

Breuberg. Pirelli und seine Han-
delskette Driver, die in Europa 
mehr als 1.200 Filialen betreibt, 
setzen ihre Geschäftsstrategie in 
Deutschland konsequent um.
„Unser Fokus liegt auf Wachstum 
und Investitionen im deutschen 
Markt, um damit unsere Zukunfts-
sicherheit am Standort zu sichern“, 
erläutert Wolfgang Meier, Vorsit-
zender der Geschäftsführung der 
Pirelli Deutschland GmbH.
Diese Entschlossenheit teilt das 
Management der Tochterge-
sellschaften Driver Reifen und 
Kfz-Technik GmbH sowie Driver 
Handelssysteme GmbH. Gemein-
sam betreiben sie das deutschland-
weite Netzwerk der Driver Center 
mit mehr als 200 Filialen. Diese 
Unternehmen können aufgrund 
der breiten Palette an Reifen- und 
Fahrzeugdienstleistungen, ein-
schließlich der Fahrzeuginspektion 
gemäß den Richtlinien der OEMs, 
ein „Alles aus einer Hand“-Kunde-
nerlebnis bieten. Viele von ihnen 
ermöglichen auch Online-Termin-
buchungen.
Aufgrund ihrer Erfolge spielen 
Pirelli und Driver in der Region 
Frankfurt/Rhein-Main eine posi-
tive Rolle als Wirtschaftsfaktor. 
Dort zählen sie mit über 3.000 
Mitarbeitenden zu den wichtigs-
ten Arbeitgebern. Als anerkannte 
Ausbildungsbetriebe bieten sie 

jedes Jahr über 100 Jugendlichen 
die Möglichkeit, ins Berufsleben 
zu starten. 95 Prozent der Auszu-
bildenden bleiben in den Unter-
nehmen.
Die Erfolgsstory von Driver 
begann in Frankfurt am Main mit 
der Eröffnung des ersten Driver 
Centers in der Hanauer Landstra-
ße. „Er setzte mit seinem Konzept 
neue Maßstäbe in Deutschland und 
diente als Vorbild für die mittler-
weile über 200 Driver Betriebe“, 
betont Wolfgang Meier die Rolle 
des Flagship-Stores, der im Mai 
sein 10-jähriges Jubiläum feiert. 
Zudem schlossen sich rund 600 
Partnerbetriebe der Driver Fleet 
Solution an, die Fahrzeugflotten 
betreut.

Driver zählt damit zu den am 
schnellsten wachsenden Anbie-
tern auf dem deutschen Markt und 
will seinen Wachstumskurs konse-
quent fortsetzen: Bundesweit mit 
den richtigen Partnern und einem 
erstklassigen Service für Flotten-
betreiber. Auch der Driver Center 
in Frankfurt will noch wachsen. 
„Die Frankfurt/Rhein-Main-Re-
gion bietet dafür gute Perspek-
tiven“, weiß Wolfgang Meier. 
„Denn Fachleute erwarten, dass 
die Bevölkerung hier bis 2040 um 
über 30 Prozent wachsen wird und 
hochqualifizierte Arbeitskräfte 
und attraktive Unternehmen in die 
Region kommen“.
Wolfgang Meier: „Wir statten 
unsere Sommer-, Winter- und 

Ganzjahresreifen für E-Fahrzeuge 
mit der wegweisenden Elect-Tech-
nologie aus. Für professionellen 
Serviceleistungen an E-Automobi-
len, die von fast allen Verkaufsstel-
len durchgeführt werden, verfügen 
die Fachleute in den Driver Cen-
tern aufgrund der Ausbildungskur-
se und Zertifizierungsverfahren 
über das nötige Know-how und 
das Equipment.“
Pirelli investiert am Standort 
Deutschland kontinuierlich in 
sein Breuberger Werk, in dem 
rund 2.500 Mitarbeiter, darun-
ter 250 Entwicklungsingenieure, 
beschäftigt sind, und eröffnete 
im vergangenen Dezember das 
Virtual Development Center 
(VDC). 	�  red

Netzwerk für Kundenzufriedenheit 
bei Pirelli und Driver

Über50Musterküchen sofort verfügbar, für Sie angepasst!

Unsere Küchenmachen glücklich!

KÜCHENDesign

Weilbach Süd
E-KüchenDesign GmbH

Reuboldstraße 6a, 63937Weilbach
Tel. 09373/2031080

Geschäftsführer: Gökhan Ekici

Montag - Freitag: 9:30 - 18:00 Uhr,
Samstag: 9:30 - 14:00 Uhr

Sowie nach tel. Vereinbarung
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Qualitätsküchen
namhafter Hersteller:

KÜCHEN

Hier finden Sie Ihre Traumküche.

Umplanung ohne Berechnung!

Nolte Stone, große Inselküchemit Thekenplatte und Sitzmöglichkeit
Möbelteile inkl. Spüle und Armatur
*Bei allen Küchen Elektrogeräte auf Anfrage 7.980€*

Nolte Lux,Weiß Hochglanz
Möbelteile inkl. Spüle
u. Armatur 7.900€*

Nolte Porto Platingrau softmatt
Möbelteile inkl. Spüle
u. Armatur 8.900€*

Nolte Manhattan, Eiche Nero
Möbelteile inkl. Spüle
u. Armatur 11.900€*

Nolte Lux Articweiß Hochglanz
Möbelteile inkl. Spüle
u. Armatur 3.900€*

Oberzent.  Der Mehrgenera-
tionenplatz in Beerfelden, der 
letztes Jahr durch die Sozial-
verwaltung der Stadt Oberzent 
initiiert wurde, hat Nützliches 
dazubekommen. Der Ortsbeirat 
hat Spielsachen bestellt und der 
Bauhof der Stadt Oberzent zwei 
geräumige Kisten gebaut.
In den Kisten lässt sich allerhand 
Neues entdecken: Sandspielzeug 
für die Kleinsten in der einen 
Kiste, für alle frei zugänglich, 
und in der zweiten Kiste finden 

sich Tischtennisschläger und 
Zubehör für Boule.
Die zweite Kiste ist mit einem 
Zahlenschloss versehen. Wenn 
man sich Tischtennisschlä-
ger oder das Boule-Zubehör 
ausleihen möchte, kann man 
den Zugang entweder bei 
der Stadtverwaltung, Tel.: 
06068-7590900, dem Orts-
beirat Beerfelden oder der 
Boule-Gruppe von Heinrich 
Meckes Tel.:06068-1873 erfra-
gen. � red

Neue Spielmittel für
den Generationenplatz

Es gibt viel Neues zu entdecken: Der Ortsbeirat spendete Spielzeug 
für den Mehrgenerationenplatz. Aufbewahrt wird es in der frei 
zugänglichen Kiste. V.l.n.r.: Marc Meckes, Joachim Seibt (Bauhof), 
Rico Scheuermann, Anna Zucht, Bürgermeister Christian Kehrer, Diana 
Zimmermann (Sozialverwaltung), Franziska Körber und Tobias Emig. 
� Foto: Stadt Oberzent

Höchst.  Ein mobiles Planetari-
um kam vor kurzem zu Besuch 
in die Ernst-Göbel-Schule.
Die siebten Klassen konnten in 
einem von einer Odenwälder 
Firma aufgebauten „Lernari-
um“ ein kleines Planetariums-
programm anschauen und ein 
paar physikalische Experimen-

te mit Licht machen. Die Inten-
tion des in der Schulsporthalle 
aufgebauten Zelts ist es, natur-
wissenschaf tliche Themen 
praktisch erlebbar zu machen.
Ein Anlass für die Ster-
nen-Show war die Sichtbarkeit 
von Polarlichtern. 
� red

Ein Planetarium
kommt zu Besuch

In diesem blauen Zelt befindet sich der „Eingang zu den Sternen“.
� Foto: Werner Ziegs

Auch Rallye-Legende Walter Röhrl stattete der Driver-Filiale in Frankfurt anlässlich des 10. Geburtstages 
einen Besuch ab.         � Foto: Pirelli
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Das Immunsystem ist wie ein
Schutzschild, das den Körper
gegen Infektionen schützt. Krebs-
erkrankungen, welche die Blut-
bildung betreffen, und Krebsbe-
handlungen wie Chemo oder
Strahlentherapie können die
Abwehrmechanismen jedoch
schwächen und zu sekundären
Immundefekten (SID) führen. Das
bedeutet, dass Betroffene anfälli-
ger für Infektionskrankheiten sind,
die wiederum den Verlauf der
ursprünglichen Krebserkrankung
und die Effektivität der Therapien
negativ beeinflussen können.
Birgit ist von follikulärem Lym-

phom betroffen und entwickelte
nach einer Operation und Che-
motherapie SID: „Dauernd fühlte
ich mich schwach. Hinzu kamen
viele Infekte, die innerhalb kürzes-
ter Zeit zu hohem Fieber führten.
Ich konnte diesen Zustand nicht
verstehen – und auch nicht akzep-
tieren.“ Nach der SID-Diagnose

und Therapie konnte Birgit ihr Le-
ben wieder aktiv gestalten: „Bei
der Untersuchung im Kranken-
haus wurde deutlich, dass mein
Immunsystem im Keller war. Wir
starteten sofort mit der Immun-

globulin-Gabe, und es kam, wie
mein Arzt vorausgesagt hatte:
Nach einem halben Jahr ging es
mir endlich viel besser!“
Menschen mit SID können auch

eigenständig etwas tun, um Infek-
te zu vermeiden – dazu gehören
regelmäßiges Händewaschen,
Abstand halten, und den Kontakt
mit Pilzsporen vorbeugen.
Wichtig ist, dass Krebspatien-

ten die Warnzeichen von SID
wie Fieber, starke unerklärliche
Müdigkeit, Schüttelfrost oder eine
plötzliche Verschlechterung des
Allgemeinzustands kennen und
aktiv das Gespräch mit dem Arzt
suchen. So kann SID früh dia-
gnostiziert werden – denn: dau-
ernde Infekte müssen kein Schick-
sal sein.
Die ganze Geschichte von Bir-

git sowie weitere Informationen
und Materialien zum Thema fin-
den Sie hier:
www.infekte-bei-krebs.de

Achten Sie auf Anzeichen
Sekundäre Immundefekte (SID) bei Krebs

da_2024_500_034/1012280_cw
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Älteren Menschen nahe sein: Altenpflegehelferinnen und -helfer haben in dieser Arbeit eine wichtige Rolle. 
� Foto: Isabel Muntermann / Gesundheitszentrum Odenwaldkreis

Odenwaldkreis. Der Oden-
waldkreis engagiert sich mit 
einem neuen Ausbildungsan-
gebot für zugewanderte Bür-
ger ohne Schulabschluss, das 
zugleich alten und pflegebedürf-
tigen Menschen zugutekommt: 
In zwei Jahren können Interes-
sierte den Hauptschulabschluss 
erwerben und zeitgleich eine 
Ausbildung zum Altenpflege-
helfer machen.
Bei diesem Kurs arbeiten die 
Kreisverwaltung, das Berufliche 
Schulzentrum Odenwaldkreis 
(BSO) und das Gesundheitszen-
trum Odenwaldkreis (GZO) eng 

zusammen. Das Land Hessen 
fördert die Ausbildung aus dem 
Programm „Pflege in Hessen inte-
griert“, kurz PFIN. Darum hatten 
sich die drei Akteure gemeinsam 
beworben.
Der erste Lehrgang der zweijäh-
rigen Ausbildung beginnt am 1. 
September. Der Unterricht zum 
Hauptschulabschluss findet im 
BSO statt. Den theoretischen 
Unterricht der Altenpflegehil-
feausbildung übernehmen die 
Pflegeschulen des Odenwald-
kreises, die vom GZO getragen 
werden; der praktische Teil wird 
in einem Altenheim oder bei 

einem ambulanten Pflegedienst 
absolviert. Interessenten, die 
Freude an der Arbeit mit älteren 
Menschen mitbringen und sich 
bewerben möchten, dabei aber 
Beratung und Unterstützung 
brauchen, können sich an Patri-
cia Fink (patricia.fink@gz-odw.
de, Tel.: 06062 79-3600) oder 
Daniela Jung vom Beruflichen 
Schulzentrum Odenwaldkreis 
(daniela.jung@bso-michelstadt.
de, Tel.: 06061 9510) wenden.
Die Bewerbung ist auch online 
unter www.gz-odw.de/pflege-
schule/bewerberportal möglich. 
� red

Ausbildungsprojekt für 
Zugewanderte

Odenwaldkreis. Zum 1. August 
oder 1. September können sich 
alle unter 27 mit erfüllter Schul-
pflicht für ein Freiwilliges Öko-
logisches Jahr (FÖJ) in der 
Abteilung Umwelt, Naturschutz 
und Landschaftspflege bewerben.
In Hessen kann das FÖJ auch als 
praktischer Teil der Fachhoch-
schulreife anerkannt werden.
Das Angebot richtet sich vor 
allem an jene, die Interesse an 
der Arbeit im Naturschutz haben. 
Die Aufgaben von Teilnehmern 
im Fachbereich „Landschafts-
pflege“ am Standort in Reichels-
heim beinhaltet etwa praktische 
Tätigkeiten wie die eigenständige 
Durchführung von Pflegemaß-
nahmen für die Erhaltung von 
Lebensräumen verschiedener 
Tier- und Pflanzenarten, Kartie-
rungsarbeiten im Gelände oder 
die Überprüfung von durchge-
führten Landschaftspflegearbei-
ten Dritter.
Je nach Interesse kann der 
Schwerpunkt der Tätigkeiten im 
Außendienst oder im Büro am 
PC liegen. Auch Themenschwer-
punkte, wie Projekte zu und über 
bestimmte Tier- und Pflanzenar-
ten oder Umweltbildung können 
gesetzt werden.
Durch die enge Zusammenarbeit 
mit der Unteren Naturschutz-
behörde in Erbach besteht die 
Möglichkeit, auch dort einen 
Einblick in die Naturschutzarbeit 
zu erhalten.

Voraussetzung für eine Bewer-
bung auf die FÖJ-Stelle in Rei-
chelsheim ist der Führerschein 
Klasse B.
Ein erstes Bewerbungsgespräch 
mit der Einsatzstelle in Reichels-
heim kann online durchgeführt 
werden, nach Möglichkeit wird 
auch ein Probearbeitstag ange-
boten.

Weitere Infos auf https://foej.
hlnug.de. Fragen zur Einsatzstel-
le und Aufgabengebieten beant-
worten die FÖJ-Betreuenden des 
Odenwaldkreises David Henni, 
Tel.: 06062-701850, E-Mail d.hen-
ni@odenwaldkreis.de, oder Cari-
na Ehrich, Tel.: 06062-701856, 
E-Mail: c.ehrich@odenwald-
kreis.de.� red

Kreisverwaltung bietet 
freiwilliges ökologisches Jahr an

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr
Sonntag 14.04. 12:00–18:00 Uhr

HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr
Sonntag 14.04. 12:00–18:00 Uhr

GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. 11:00–13:00 Uhr

MöMLINGEN » Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37 . Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr

ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr . Sa. 8:30–18 Uhr

HAUSWURZ
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verschiedene Sorten mit großen Rosetten |
aus eigener Anzucht | Topf-Ø 10,5 cm

einfach blühend | bienen-
freundlich | sonnen-
hungrig | aus eigener
Anzucht | Topf-Ø 13 cm

RöSCHEN

STüCK

2,99*

HITZE-
KüNSTLER!

Heißer Sommer? Kein Problem! Entdecken Sie unsere hitzetoleranten Pflanzen
aus eigener Anzucht. Perfekt für sonnige Standorte. Sie blühen und gedeihen auch
bei hohen Temperaturen. Genießen Sie einen farbenfrohen, sorgenfreien Garten!

PORTULAK-

MITTAGSBLUME
bienenfreundlich | verschiedene Farben |
aus eigener Anzucht | Topf-Ø 10,5 cm

STüCK

2,99*

DELOSPERMA

STüCK

1,99*

SEMPERVIVUM

LöWER

PFLANZEN FüR SEHR SONNIGE
UND TROCKENE STANDORTE.

Die Saison 2024 auf der
Freilichtbühne in Bad König
Nach einer erfolgreichen Auf-
taktveranstaltung des Gitar-
renduos „Café del Mundo“ 
am 18.05.2024 geht es am 
08.06.2024 mit Hans-Joachim 
Heist als Heinz Erhardt wei-
ter. Mit seinen Wortspielerei-
en, Pointen und Reimen hat 
Heinz Erhardt ein Millionen-
publikum begeistert. Er war 
verschmitzt, spitzbübisch und 
fantasievoll. 
Am 22.06.2024 führen wir 
unser Programm mit einem 
nautischen Theaterstück des 
Novembertheaters fort.
Das Highlight der Saison fin-
det am 28.06.2024 statt. Frida 
Gold wird auf der Freilichtbüh-
ne auftreten. Sängerin Alina 
Süggeler wurde zur Stimme 
einer Generation all jener 
Menschen, die sich mit einem 
Sinn für das Nachdenkliche 
durch eine raue und bisweilen 
überfordernde Gesellschaft 
bewegen.
Am 12.07.2024 leiten wir die 
Schulferien feierlich mit einer 
Sommerpar ty mit FITZZ 
GIN ein. FIZZ GIN stehen 
für herausragende Musiker, 
authentische Performance und 
einfallsreiche Interaktion mit 
dem Publikum. 
Unsere Saison beenden wir 
mit einer irischen Feuernacht 

am 31.08.2024 mit artArtistica 
und Dhalia’s Lane. 

Tickets und weitere Informati-
onen gibt es unter:

www.freilichtbuehne-bad-koe-
nig.de oder in unseren 
VVK-Stellen: La Calabrisella, 
Bad König & Schwarzer Adler, 
Michelstadt. 

Anzeige

08. Juni 2024

Einlass: ab 19:00 Uhr | Beginn: 20:00 Uhr

VVK Preise: Standard: 22 € | Mitglieder: 20 €
Schüler: 18 € | Schwerbeh./ Ehrenamtscard: 20 €

Heinz Erhardt - „Noch´n Gedicht“

12. Juli 2024

Einlass: ab 19:00 Uhr | Beginn: 20:00 Uhr

VVK Preise: Standard: 14 € | Mitglieder: 8 €
Schüler: 12 € | Schwerbeh./ Ehrenamtscard: 12 €

Verfluchte Karibik
Ein Nautisches Bühnenstück

Einlass: ab 19:00 Uhr | Beginn: 20:00 Uhr

VVK Preise: Standard: 36 € | Mitglieder: 33 €
Schüler: 31 € | Schwerbeh./ Ehrenamtscard: 34 €

Frida Gold

Einlass: ab 19:00 Uhr | Beginn: 20:00 Uhr

VVK Preise: Standard: 9 € | Mitglieder: 8 €
Schüler: 8 € | Schwerbeh./ Ehrenamtscard: 8 €

FIZZ Gin
„Sommerparty in Bad König“

Einlass: ab 18:30 Uhr | Beginn: 19:30 Uhr

VVK Preise: Standard: 29 € | Mitglieder: 27 €
Schüler: 25 € | Schwerbeh./ Ehrenamtscard: 27 €

Art Artistica „Irische Feuernacht“
mit Dhalia’s Lane

31. Aug. 2024

www.freilichtbuehne-bad-koenig.de | Adresse: Schlossplatz, 64732 Bad König
Tickets & Infos:
Vorverkaufsstellen: LA CALABRISELLA Bad König & APFELWEINHAUS Michelstadt

28. Juni 2024

22. Juni 2024

Schüler: 18 € | Schwerbeh./ Ehrenamtscard: 20 €

22. Juni 2024



Höchst. Im Rahmen des 71. Apfel-
blütenfestes fand während des 
Abends der Vereine im Festzelt 
die Sportlerehrung der Gemeinde 
Höchst statt. Ausgezeichnet wur-
den Sportlerinnen und Sportler für 
herausragende Leistungen im Jahr 
2023. Moderiert wurde die Veran-
staltung von Frank Wiesner vom 
Carneval-Club Blau-Gelb Höchst.
Im Beisein von Bürgermeister Jens 
Fröhlich, dem Ersten Beigeordneten 
Reinhold Göbel, dem Vorsitzenden 
des Sportkreises Odenwald, Wolf-
gang Fröhlich, dem Ehrenvorsit-
zenden Wolfgang Schmucker sowie 
der amtierenden Apfelblütenkönigin 
Chiara I. wurden 17 Sportlerinnen 

und Sportler für ihre Einzel- und 
Mannschaftserfolge aus dem Berei-
chen Rope Skipping, Karate, Bogen-
sport, Leichtathletik und Gymnastik 
geehrt.
Als Anerkennung für ihre Erfolge 
erhielten alle ausgezeichneten Sport-
lerinnen und Sportler eine Urkunde 
und einen Gutschein des örtlichen 
Gewerbevereins.
Ausgezeichnet wurden Lea Fried-
rich, Tabea Paul, Leni Hallstein, 
Lilli Hallstein, Moritz Kumpf, 
Lilly Kumpf, Celine Yilmaz, Nina 
Schwardt, Anna Leib (alle TSV 
Höchst Rope Skipping), Madeleine 
Klepper, Corinna Franz, Uwe Franz, 
Maya Sophie Breu, Ben Rupp (alle 

Bowhunter Hummetroth), Loana 
Pumo (SG Sandbach – Gymnas-
tik), Simon Maier (Shotokan Kara-
te Bad König), Adrian Geist (ASC 
Darmstadt – Leichtathletik).
Höhepunkt des Abends war schließ-
lich die Verleihung des Titels „Sport-
ler des Jahres 2023“.
Hier wurde das gesamte Rope-Skip-
ping-Team des TSV Höchst für seine 
herausragenden Erfolge bei den 
Weltmeisterschaften in Colorado/
USA zu Sportlern des Jahres gekürt.
Bürgermeister Jens Fröhlich übergab 
neben Glückwünschen den Sieger-
pokal an die Trainerin des Teams, 
Tamara Bär, sowie personalisierte 
Badetücher an die Sportler.� red
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8. Mittelalterliches Spektakel
zweiteiliges Ritterturnier zu Pferde – größer und noch mehr Attraktionen
Erbach. Auch in diesem Jahr
können sich die Besucher, Fami-
lien und Kinder auf eine Zeitrei-
se in das historische Mittelalter
freuen.
Ritter, Wikinger, Musiker, Gauk-
ler, Wahrsagerei, Handwerker
und Lagergruppen werden am 8.
und 9. Juni den Markt in Erbach
bevölkern. Zum achten Mal ver-
anstaltet Heimdalls-Erben ein
mittelalterliches Spektakel auf
dem Wiesenmarkt. Dieses mal
größer als die Male davor.
Rund um den Markt präsentieren
sich Händler und Handwerker
mit Schmuck, Lederartikel und
Lederverarbeitung, Gewandun-
gen, Handarbeiten, Schnitze-
reien, Hornartikel, Holzwaren
u.v.m. Für das leibliche Wohl
sorgen Wirte mit ihrem Gau-
menschmaus und anderen
Leckereien. Zu sehen ist eine

abenteuerliche Reitershow zu
Pferde. Dies ist eine vollkommen
neue Geschichte um eine Fede
zwischen zwei Prinzessinnen.
Auch wird zu später Stunde noch
eine atemberaubende Nacht Feu-
ershow zu Pferde zu bestaunen
sein.
Auch Kamele und Ponys werden
für die Kinder über den Platz
geführt. Ein historisches mobiles
Museum mit vielen Fund- und
anderen Ausstellungsstücken aus
dem Frühmittelalter gibt es zu
bestaunen.
Für eine Tanzunterhaltung auf
dem Markt ist mit Shazrd und
ihren Mädels Tribal Dance ange-
sagt.
Für Groß und Klein gibt es unter
anderem Bogen- und Armbrust-
schießen, Speerwerfen eine
Schmiedevorstellung, hau den
Lukas, Wolle filzen sowie weite-

re zusätzliche Attraktionen sind
zu erleben und zu sehen.
Ebenso findet auf dem Theater-
platz eine unterhaltsame Gau-
kelei mit Timolino statt, der nicht
nur die kleinen Besucher begeis-
tern wird. Bekannte mittelalterli-
che Musiker werden tagsüber die
Bühne bevölkern.
Das absolute Highlight am
Abend ist eine spektakuläre
Nacht - Reiterfeuer Show (nur
Sa.)
Alles in allem ist dieser histori-
sche Markt eine Attraktion für
die ganze Familie und Freunde
des Mittelalters. Genießen, Mit-
feiern ist das „Motto“, das sollte
man nicht verpassen.
Eintrittspreise: Erwachsen:
11 Taler, Gewandet: 7 Taler,
Kinder: 5, Taler, Kinder unter
Schwertmaß: FREI
Familien Ticket 2 Erwachsene

ab 1 Kind aufwärts: 23, Taler
Ermäßigung ab 80 % mit Aus-
weis 7 Taler
Rollstuhl – 0 Taler
www.heimdalls-erben.de

Anzeige

Brensbach. Die Bannoser Jugend 
spielt „Tödliche Kreise – Mord im 
Hause Bellingham“ – eine Kri-
minalkomödie nach dem Stück 
„John Stanky – Privatdetektiv“ 
von Andreas Kroll.
Die Premiere ist am Freitag, 21. 
Juni, weitere Aufführungen finden 
am 22., 28. und 29. Juni um 20 Uhr 
statt.
In der Komödie geht es um folgen-
des: Lady Elizabeth Bellingham 
wird erpresst. Ausgerechnet John 
Stanky, ein zweitklassiger Privat-
detektiv, erhält den Auftrag, diesen 
Fall zu lösen – weil man ihn mit 
einer Koryphäe seines Fachs ver-
wechselt.
Stanky tappt von einem Fettnäpf-

chen in das nächste, bis der Erpres-
ser zuschlägt. Karten zum Preis 
von sechs Euro im Onlineshop des 

Vereins unter: www.bannoser.de 
oder im Schreibwarenladen von 
Frau Anita Eidenmüller. � red

Bannoser Jugend
zeigt Krimikomödie 

Die Bannoser Jugend im Bühneneinsatz. � Foto: Bannoser Theaterverein

Rope-Skipping Team
Höchster Sportler des Jahres

Die Rope Skipper sind Sportler des Jahres.�  Foto: Gemeinde Höchst

Lützelbach. Nach fast 20 Jah-
ren im ambulanten Pflegedienst 
Lützelbach wird Corinna Ger-
big in den passiven Teil der 
Altersteilzeit verabschiedet.
Ariane Heider ist ihre Nachfol-
gerin.
„Wir haben uns nicht nur gegen-
seitig vertreten, wir haben auch 
viele Themen gemeinsam ange-
packt und gut gemeistert, wie 
zum Beispiel die schweren 
Zeiten der Coronajahre oder 
den Trägerwechsel“, so Anja 

Walther, Leiterin des Pflege-
dienstes Lützelbach bei der 
Verabschiedung ihrer Verwal-
tungsleitung.
Dass der Trägerwechsel im 
Oktober 2022 wirklich voll-
zogen wurde, das war nur 
der Hartnäckigkeit und dem 
unermüdlichem Einsatz der 
beiden zu verdanken. Seither 
ist nicht mehr die Kirchenge-
meinde, sondern der Caritas-
verband Darmstadt Träger der 
Einrichtung.

Das große Los habe sie mit die-
ser Arbeitsstelle gezogen, als sie 
2005 von der Verwaltung einer 
Reha-Klinik in die ambulante 
Pflege wechselte.
Seit 2017 wurde sie von der 
eigenen Tochter im Cont-
rolling unterstützt. Ihr Mann 
habe ihr immer ehrenamtlich 
zur Seite gestanden, wenn 
helfende Hände bei Festen 
oder sonst igen Akt ionen 
benötigt wurden.
� red

Ruhestand nach fast
20 Jahren Pflegedienst

V.l.n.r.: Corinna Gerbig, Anja Walther, Ariane Heider. � Foto: Pflegedienst Lützelbach
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Informative Praktikumswoche
Das Konzept ist einfach:Während der Sommerferien sowiemit
Unterrichtsbefreiung drei Wochen davor können Schülerinnen
undSchüler eineWoche lang in regionaleUnternehmenhinein-
schnuppernund verschiedeneBerufe kennenlernen.>> Seite 2

Neue PEKiP-Kurse
In den beliebten PEKiP-Kursen der Elternakademie am Ge-
sundheitszentrum Odenwaldkreis (GZO) werden im Juni
wieder Plätze frei. >> Seite 2

www.oreg.de | OREGmbH | @OREG_Tweets | OREGmbH | oreg_wirtschaftsservice | OREGmbH

Übersichtskarte zum
Gigabitausbau aktualisiert

VON PRESSESTELLE OGIG

Erbach. Die Odenwald Gigabit Gesell-
schaft mbH (OGIG) hat auf ihrer Web-
site www.odenwald-gigabit.de seit
Oktober 2023 ein hilfreiches Angebot
zum Gigabitausbau für die Bürgerinnen
und Bürger des Odenwaldkreises. Auf
einer Übersichtskarte kann man nach
Adressen suchen und sehen, ob dort
ein Telekommunikationsunternehmen
eigenwirtschaftlich ausbaut oder ob die
Adresse in einemFördergebiet liegt. „Wir
sind bei vielen Bürgerinformationsver-
anstaltungen, um dort Antworten zum
Gigabitausbau zu geben. Immer wieder
wird uns die Frage gestellt, ob undwann
eine bestimmte Adresse beim Ausbau
berücksichtigt wird“, sagt Geschäftsfüh-
rer Marius Schwabe. „Unsere Karte bie-
tet die Möglichkeit, mit wenigen Klicks
festzustellen, unter welche Ausbauvari-
ante eine Adresse fällt.“

Bei der Karte für den Anschluss-Check
handelt es sich um eine Testversion, die
von einer extra aufgebauten Datenbank
gespeist wird. Diese ist vor kurzem ak-
tualisiert worden und zeigt, dass es im
Odenwaldkreis deutlich mehr eigen-
wirtschaftlichenAusbaualsnochbei der
ersten Version geben wird. Dies bedeu-
tet, dass der Glasfaserausbau für viele
Adressen schneller erfolgen wird als

Glasfaserausbau

Testversion 2.0 ist online

zunächst gedacht und viele Bürgerinnen
und Bürger in den nächsten drei Jahren
davon profitieren können.

In der Gigabitstrategie von Bund und
Land ist festgeschrieben, dass die flä-
chendeckende Versorgung mit Glasfa-
ser bis ins Haus bis zum Jahr 2030 ge-
währleistet sein soll. Dies wird von den
Telekommunikationsunternehmen im
sogenannten „Eigenausbau“, also auf
eigene Kosten, bereits vorangetrieben.
Hierbei fließen keine öffentlichenGelder
in denAusbau. Auf denEigenausbauhat
dieOGIGkeinenEinfluss. Imgeförderten
Ausbau werden Art und Umfang des
Ausbaus in einem Förderbescheid ge-
regelt, der auf Antrag der OGIG für den
Odenwaldkreis erteilt wurde. Das Netz
ist ein „open access“ unddarf von jedem
Telekommunikationsunternehmen, das
in Deutschland zugelassen ist, gegen
Entgelt mit genutzt werden. Der Kunde
kann also entscheiden, mit welchem
Telekommunikationsunternehmen er
einen Vertrag schließt. Auf der Website
sind auch die jeweiligen Vor- und Nach-
teile von eigenwirtschaftlichem und ge-
fördertem Ausbau aufgelistet. Für den
Fall, dass eine Adresse nicht in der Karte
verzeichnet ist, können sichBürgerinnen
und Bürger an OGIG-Mitarbeiter An-
dreas Schöpp (E-Mail: a.schoepp@
odenwald-gigabit.de) wenden.<<

ErstesWirtschaftsforum
mit lebendigem Austausch zu Fachkräften, Digitalisierung und guter Firmenkultur

Der ländliche Raum
als große Chance für Unternehmen

Arbeit und Soziales

Eröffnungsrede: Auch mit ungewöhnlichen Bespielen ermutigt der bekannte Vordenker und
Autor Dr. Peter Kreuz die Zuhörerinnen und Zuhörer zu einem Perspektivwechsel, gerade im
Unternehmensalltag. Foto Saskia Hofmann/Kreisverwaltung

VON SASKIA HOFMANN

Odenwaldkreis. Der Odenwaldkreis
hat gerade als ländlich geprägter
Unternehmensstandort viele Vor-
teile gegenüber urbanen Zentren.
Das wurde beim ersten Odenwälder
Wirtschaftsforum deutlich, zu dem
Landrat Frank Matiaske am Dienstag-
nachmittag (21.5.) rund 90 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer begrüßen
konnte. Mehrfach wurde betont, wie
eng und gut die persönlich geprägten
Beziehungen im Odenwaldkreis sind,
etwa zwischen Entscheidungsträgern
aus Unternehmen und Schulen sowie
Verwaltungen und in mehreren Netz-
werken.

„Dieses lebendige Gefüge ist ein gro-
ßes Plus. Ich wünsche mir, dass wir es
gemeinsam noch intensiver nutzen.
Hierzu wollen wir auch mit diesem
Tag beitragen“, hob Landrat Matiaske
hervor.

Gerade bei der Gewinnung neuer Mit-
arbeiterinnen undMitarbeiter ist jene
Art von Kooperation hilfreich. Das
wurde besonders in einer Podiumsdis-
kussion über Fachkräftesicherung an-
schaulich, in der die persönliche An-
sprache durch Unternehmenslenker
extrem wichtig sei, gerade mit Blick
auf Schülerinnen und Schüler sowie
deren Eltern, aber auch auf langjähri-
ge Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

An der Diskussion nahmen Dr. Christa
Larsen (Institut für Arbeit, Wirtschaft
und Kultur der Goethe-Universität),
Martin Schlingmann (Kreishandwerks-
meister), Rudolf Burjanko (Vorsitzen-
der der Industrievereinigung Oden-
waldkreis), Thorsten Wohlgemuth
(Lern- und Forschungszentrum Oden-
wald) und Dr. Peter Kreuz teil. Kreuz
hatte zu Beginn der Veranstaltung be-
reits die Eröffnungsrede gehalten.

In der Diskussion wurde auch die Be-
deutung von Zuwanderung für den
Odenwälder Arbeitsmarkt betont so-
wie die wichtige Rolle von Dualen Stu-
diengängen, durch die Studierende
den Berufsalltag hautnah kennenler-
nen können. Die Arbeit im Lern- und
Forschungszentrum, das im Berufli-
chen Schulzentrum Odenwaldkreis
beheimatet ist, wurde mehrfach her-
vorgehoben, da es Schülerinnen und
Schülern eine wichtige Orientierung
biete. Daneben gibt es im Odenwald-
kreis bereits zahlreiche Initiativen
in der Berufsorientierung für junge
Menschen.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hatten die Wahl zwischen zwei Podi-
umsdiskussionen. Die zweite befasste
sich mit der Bedeutung der Digita-
lisierung in Unternehmen. In dieser
Runde diskutierten Claus Lau von der
Industrievereinigung Odenwaldkreis
und Kai Schwardt (SCV GmbH) mit-
einander. In diesem Gespräch ging
es auch um die Rolle von Künstlicher
Intelligenz und deren Einführung in
Betrieben. Als unerlässlich wurde es
in diesem Zusammenhang erachtet,
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
aufzuklären und mitzunehmen –
„sonst geht die Sache schief“.

Auch wurde dafür geworben, zu ach-
ten, worüber man spricht, denn Digi-
talisierung und Künstliche Intelligenz
seien voneinander zu unterscheiden.
Wichtig sei auch, wo was hilfreich sei.
Beides habe in unterschiedlichen Be-
reichen – etwa in der Produktion oder
im Büro – einen unterschiedlichen
Nutzen.

In seiner Eröffnungsrede ermunterte
Dr. Kreuz, Unternehmer, Autor und
bekannter Vordenker zu Strategie,
Innovation und Führung, die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer dazu, sich
im Unternehmensalltag die nötige
Zeit und Freiräume zu nehmen, um
sich strategisch auf künftige Heraus-
forderungen einstellen zu können
und zu agieren als vornehmlich zu
reagieren. Ebenso rief er zu mehr Ex-
perimentierfreude in Unternehmen
auf, einschließlich einer guten Feh-
lerkultur, dank derer man aus Misser-
folgen lernen könne. Kreuz illustrierte
dies mit mehreren Beispielen und Zi-
taten namhafter Unternehmer. Auch
rief er ins Gedächtnis, wie wichtig es
sei, auch einmal „Nein“ zu sagen und

Grenzen zu setzen – im persönlichen
wie im unternehmerischen Kontext.
Er riet dazu, neben To-do-Listen auch
Not-To-do-Listen zu führen.

Das Wirtschaftsforum soll künftig
einmal im Jahr stattfinden. Die Teil-
nehmenden haben in einer direkten
Online-Umfrage zahlreiche Themen-
vorschläge gemacht, nicht zuletzt im
breiten Themenfeld Digitalisierung,
aber zum Beispiel auch Lösen von Un-
ternehmenskrisen, und Hilfen bei der
Nachfolgregelung in Unternehmen
oder dem Thema Nachhaltigkeit und
Bürokratieabbau. Mehrfach hoben sie
hervor, dass sie die Tagung als ermuti-
gend und anregend empfanden.

Die Tagung geht zurück auf einen ein-
helligen Kreistagsbeschluss, der auf
einem Vorschlag der CDU-Fraktion
basierte. Ziel ist die Etablierung einer
Reihe von Wirtschaftsforen. Möglich
wurde die erste Tagung durch eine
LEADER-Förderung der Interessenge-
meinschaft Odenwald (IGO), wofür
sich Landrat Matiaske bei der IGO-Ge-
schäftsführerin Rekha Krings bedank-
te, die auch die Diskussionsrunde zum
Thema Digitalisierung moderierte.

Vorbereitet wurde die Tagung von
einem Team der Kreisverwaltung
und der Wirtschaftsförderung in der
Odenwald Regional-Gesellschaft
(OREG), bei dem sich Landrat Matia-
ske ebenfalls bedankte – namentlich
bei OREG-Geschäftsführer Marius
Schwabe, der wegen einer Erkrankung
nicht an der Tagung teilnehmen konn-
te, und dessen Mitarbeitern Gabriele
Quanz, Sandra Stabolidis und Sonny
Wießmann sowie bei Marvin Donig
und Stefan Toepfer von der Kreisver-
waltung.<<

Fokus auf
Nachhaltigkeit und Klimaschutz

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. ENTEGAbleibtweiterhin ein
wichtiger Unterstützer des SV Darm-
stadt 98 und hat den Sponsoringvertrag
mit den Lilien verlängert. Der neue Ver-
trag hat eine Laufzeit vom 1. Juli 2024
bis zum30. Juni 2028. „Unser Unterneh-
men unterstützt die Lilien seit über 60
Jahren ingutenund inschlechtenZeiten,
weil wir in der Region verwurzelt sind
und uns deshalb auch in der Sportför-
derung engagieren. Der SV Darmstadt
98 ist ein Publikumsmagnet, der dasGe-
meinschaftsgefühl in der Region fördert
und sich für Nachhaltigkeit einsetzt.
Das ist ganz in unserem Sinne“, sagt die
Vorsitzende des ENTEGA Vorstandes Dr.
Marie-Luise Wolff. Beide Partner haben
Stillschweigen über finanzielle Details
vereinbart. Laut Sponsoringvertrag ist
die Förderung der Nachhaltigkeit ein
zentrales Anliegen der Partnerschaft.

Energieversorgung

ENTEGA verlängert Sponsoringvertrag mit den Lilien

Der Fokus liegt zudemdarauf, die Corpo-
rate-Social-Responsibility-(CSR)-Partner-
schaft „ImZeichender Lilien“unddieKli-
mapartnerschaft fortzusetzen. Mit der
Sozialkampagne „Im Zeichen der Lilien“
unterstützt ENTEGA zahlreiche Projekte
in Darmstadt und Südhessen. Teil der
Klimapartnerschaft ist unter anderem
ein Internet basierter Klima-Check, der
das Ziel hat, den CO2-Fußabdruck des
Vereins zu analysieren und noch weiter
zu verringern. Im Rahmen der Klima-
partnerschaft ist vereinbart, gemeinsam
einen autofreien Spieltag zu organisie-
ren und dafür zu werben, dass die Fans
mit der Straßenbahn, dem Fahrrad oder
zu Fuß zum Stadion am Böllenfalltor
kommen. Zudem soll für das „ENTEGA-
Lilien-Mitfahr-Portal“ geworbenwerden,
auf dem sich während der gesamten
Saison Fahrgemeinschaften zu den Aus-
wärtsspielen finden können.<<



Seite 12 Samstag, 1. Juni 2024journal
WOCHENZEITUNG ÜR DEN ODENWAL

Odenwälder

Kreisausschuss Odenwaldkreis
- Kommunales Job-Center -
Arbeitgeberservice
Ansprechperson: Carolin Schön
Michelstädter Str. 12, 64711 Erbach
Tel.: 06062 70-1426
Fax: 06062 70-1555
E-Mail: arbeitgeberservice@
odenwaldkreis.de
Auch unter:www.odenwaldkreis.de

Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Arbeit

Charmante und leidenschaftliche Ver-
käuferin (Non-Food), 50 Jahre, sucht
neue Herausforderung im Einzelhandel!
Ich habeDeutschkenntnisse B1.
Chiffre: 2024-74

Suche eine Anstellung als Fahrer! Bin Fa-
milienvater und habe den Führerschein
Klasse BE.Chiffre: 2024-75

Suche ab dem 01.08.2024 eine Aus-
bildungsstelle als Mechatroniker im
Bereich Elektrotechnik! Ich bin 20 Jah-
re jung, habe Mittlere Reife und gute
Deutschkenntnisse.Chiffre: 2024-76

Ausgebildete Fleischereifachverkäuferin
sucht im Food- oder Non-Food-Bereich
eine Teilzeitstelle (30 Stunden)! Ich bin
49 Jahreundzuverlässig.Gerne imRaum
Erbach/Michelstadt.Chiffre: 2024-77

Verantwortungsbewusster Mann, 52
Jahre, sucht Arbeit als Kurierfahrer! Ger-
ne imRaumErbach/Michelstadt.
Chiffre: 2024-78

44-jährigerMann sucht eine Arbeitsstel-
le im Einzelhandel! Gerne in der Region
desOdenwaldkreis.Chiffre: 2024-79

51-Jährige sucht eine neue Herausfor-
derung im sozialen Bereich! Ich habe
30-jährige Erfahrung als Sozialarbeiterin.
Chiffre: 2024-80

Junggebliebener Mann, 55 Jahre, sucht
eine Anstellung im Bereich Büroma-
nagement! Nach meiner erfolgreichen
Umschulung zum Kaufmann für Büro-
management möchte ich gerne in die-
semBereich arbeiten.
Chiffre: 2024-81

30-jähriger Mann sucht den Einstieg in
die Debitorenbuchhaltung im Oden-
wald! Ich bin Kaufmann für Büroma-
nagement und habe den Führerschein B.
Chiffre: 2024-82

Kontakt
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Neue Aktion für Schülerinnen und Schüler im Sommer
– Anmeldung ab jetzt möglich

Informative Praktikumswoche

Arbeit und Soziales

VON STEFAN TOEPFER

Odenwaldkreis.Das Konzept ist einfach:
Während der Sommerferien sowie mit
Unterrichtsbefreiung dreiWochen davor
können Schülerinnen und Schüler eine
Woche lang in regionale Unternehmen
hineinschnuppern und verschiedene
Berufe kennenlernen. Wie viele Prakti-
kumstage sie machen möchten und in
welchen Berufsfeldern, können die Ju-
gendlichen selbst entscheiden.

Viele Unternehmen sind bereits dabei
und bieten Praktikumstage an. Teilneh-
men können alle Unternehmen sowie
Schülerinnen und Schüler kostenfrei in
allenRegionenHessensabeinschließlich
achter Klasse vor denSommerferienund
ab einschließlich 15 Jahren in den Som-
merferien–dasersteMalauch imOden-
waldkreis. Die Anmeldungunterhttps://
praktikumswoche.de/odenwaldkreis ist
ab jetztmöglich – unkompliziert und bis
in die Sommerferien. Unter der Adresse
gibt es auchweitere Informationen.

Der Erste Kreisbeigeordnete und Bil-
dungsdezernent Oliver Grobeis ermun-
tertedie SchülerinnenundSchüler, diese
Praktikumstage intensiv zu nutzen: „Das
ist eine ideale Möglichkeit, um einen
Plan für die Zukunft nach der Schule
zu entwickeln. Darüber hinaus können
die teilnehmenden Unternehmen die
Fachkräfte von morgen entdecken.“ Or-
ganisiert werden die „Praktikumswo-

chen Hessen 2024“ durch das Hessische
Ministerium für Wirtschaft, Energie,
Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum
gemeinsammit dem Hessischen Minis-
terium für Kultus, Bildung und Chancen
sowiedenNetzwerken indenOloV-Regi-
onen (Optimierung der lokalen Vermitt-
lungsarbeit im Übergang Schule-Beruf)
und den Partnern des Bündnisses Aus-
bildung Hessen. Gefördert werden sie
unter anderem aus Mitteln des Europä-
ischen Sozialfonds.

Vor Ort werden die Praktikumswochen
unterstützt durchdie regionaleOloV-Ko-
ordination Odenwaldkreis gemeinsam
mit den Partnern Odenwald-Regional-
Gesellschaft mbH (OREG), Kreishand-
werkerschaft Odenwald, Industrieverei-
nigungOdenwaldkreise.V.,Kommunales
Job-Center Odenwaldkreis, Agentur für
Arbeit Michelstadt, Industrie- und Han-
delskammer Darmstadt, Handwerks-
kammer Frankfurt-Rhein-Main unddem
Staatlichen Schulamt für den Landkreis
Bergstraße und den Odenwaldkreis.
„Praktische Erfahrungen sind für die be-
rufliche Orientierung durch keine The-
orie zu ersetzen“, sagte Wirtschaftsmi-
nister KawehMansoori zumAuftakt des
Projekts inWiesbaden. „Manschnuppert
nicht nur in den Beruf hinein, sondern
gleichzeitig in die Atmosphäre einesUn-
ternehmens. Solche Erfahrungen sind
für junge Menschen überzeugender als
alles andere,wennesumdieBerufswahl
geht.“<<

Eine Jugendliche lernt die Arbeit in einem holzverarbeitenden Betrieb kennen. Foto: stafftastic

Odenwaldkreis vereinbart Ziele für 2024 mit Sozialministerium

Arbeitsmarktintegration
von SGB II-Leistungsbeziehenden weiter im Fokus

Arbeit und Soziales

(v.l.n.r.): Florian Schmitt (stv. Abteilungsleiter Leistungsbereich KJC), Michael Vetter
(Kreisbeigeordneter für Arbeit und Soziale Sicherung), Torsten Beilstein (Abteilungsleiter
Eingliederungsbereich KJC), Julia Grünewald (SGB II Controlling und BCA im KJC) sowie
Sandra Schnellbacher (Hauptabteilungsleiterin II – Arbeit und Soziale Sicherung). Foto Jana
Brendel/Kreisverwaltung

VON JANA BRENDEL

Odenwaldkreis. Kürzlich haben Landrat
Frank Matiaske und der Erste Kreisbei-
geordnete Oliver Grobeis erneut eine
Vereinbarung mit dem Hessischen Mi-
nisterium für Arbeit, Integration, Jugend
und Soziales unterzeichnet. In dieser
Vereinbarung wurden die Ziele für die
Arbeitsmarktintegration von SGB II-Leis-
tungsbeziehenden für 2024 festgelegt.
Bis zum Jahresende hat die Hauptab-
teilung II – Arbeit und Soziale Sicherung
nun Zeit, diese Ziele umzusetzen. Dazu
kann auf eine Reihe interner Zielsteue-
rungsprozesse zugegriffen werden, die
sich bereits bewährt haben. Erwerbs-
fähige Leistungsberechtigte möglichst
dauerhaft in eine existenzsichernde
Erwerbstätigkeit einzugliedern, deren
Hilfebedürftigkeit zu verringern und
langfristigemLeistungsbezugentgegen-
zuwirken, sind die Kernziele, denen sich
vor allem das Kommunale Job-Center
(KJC) Odenwaldkreis auch weiterhin
widmen wird. Wie bereits in den Vor-
jahren wurden hierfür konkrete Zahlen
festgelegt und an die Mitarbeitenden
kommuniziert.

FürdiesesjahrvisiertdasKJCmindestens
612 Integrationen in sozialversicherte
Beschäftigungen, voll qualifizierendeBe-
rufsausbildungen oder selbständige Er-
werbstätigkeiten an. Die Zahl der Frauen
soll dabei mindestens 258 betragen, die
der Männer 354. Die vereinbarte Anzahl
von672 Integrationen imVorjahr konnte
nicht erreichtwerden. Hier kammanauf
eine Zahl von insgesamt 580 Integratio-
nen, davon 247 Frauen und 333Männer.

Gründe für das Nichterreichen des Zie-
leswaren vor allemdieweiter anhalten-
den Krisen wie der Krieg in der Ukraine
und die hohe Inflation. So zeigten sich
Arbeitgebende zurückhaltender bei
Einstellungen. Im Vergleich lag die An-
zahl gemeldeter offener Stellen unter
der des Jahres 2021. Umso erfreulicher
war das Ergebnis bei der Vermittlung
von Langzeitleistungsbeziehenden. Ge-
rade diese Zielgruppe stellt die Vermitt-
lungscoachs oft vor Herausforderungen,
da sie dem Arbeitsmarkt seit längerem
fern ist und mitunter viele Hemmnisse
bestehen, die eine Integration erschwe-
ren. Dennoch konnten insgesamt 276
Langzeitarbeitslose vermittelt werden.
Im Durchschnitt kam man so auf 1.874
Personen im Langzeitleistungsbezug
und unterschritt das gesteckte Ziel von
durchschnittlich 1.962 Personen deut-
lich. An diesen Erfolg will man nun an-
knüpfen. Für 2024 einigte man sich auf
einen durchschnittlichen Bestand von

2.000 Langzeitleistungsbeziehenden. Der
Frauenanteil soll dabei maximal 1.105
unddie Zahl derMänner 895betragen.

Darüber hinaus hat man sich auf optio-
nale landesspezifische Ziele verständigt.
Das Monitoring der „Kontinuierlichen
Beschäftigung nach Integration“ steht
weiterhin im Fokus. Hier ist das Ziel er-
reicht, wenn dieQuote dieser Integratio-
nen zum Jahresende 61 Prozent beträgt.
Zudem wird der Integration erwerbs-
fähiger Leistungsberechtigter unter 25
Jahre in eine voll qualifizierende beruf-
liche Ausbildung besondere Beachtung
geschenkt und ein Zielwert von 50 In-
tegrationen angestrebt. In beiden Fällen
ist dabei der Nachhaltigkeitsaspekt von
hoher Bedeutung. Im Hinblick auf die
nachhaltige Förderung der Integration
von Menschen mit Behinderungen sol-
len die Bemühungen und die Zusam-
menarbeit mit Rehabilitationsträgern
weiter verstärkt sowie regional zur Ver-
fügung stehende Möglichkeiten und
Angebote zielführend genutztwerden.

Alle Ergebnisse hierzu und zudem zu so-
zial-integrativen Eingliederungsleistun-
gen für die Betreuung minderjähriger
Kinder oder von Kindern mit Behinde-
rung, häuslicher Pflege von Angehöri-
gen, Schuldnerberatung, psychosozialer
Betreuung, Suchtberatung sowie die
Beratungen zu Angeboten und Leistun-
gen im Rahmen von Bildung und Teil-
habe werden kontinuierlich kontrolliert.
Zuversichtlich, die gesteckten Integrati-
onsziele zu erreichen, setzt das KJC auf
bewährte Prozesse und individuelle An-
gebote bei der Vermittlungsarbeit. Un-
ter anderem mit vielen zielorientierten
Maßnahmen für seine Kundschaft, mit
dem Angebot mobiler Beratung oder
mit verschiedenen Veranstaltungen
geht man hierfür schon jetzt einen kre-
ativen und erfolgreichenWeg.<<

Neue PEKiP-Kurse

Gesundheit

Spiel- und Bewegungsanregungen für Babys

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach. In den beliebten PEKiP-Kur-
sen der Elternakademie am Gesund-
heitszentrumOdenwaldkreis (GZO)wer-
den im Juni wieder Plätze frei. Ab der 8.
Lebenswoche könnenMütter bzw. Väter
mit ihrem Nachwuchs teilnehmen. Die
nach dem Alter der Babys eingeteilten
PEKiP-Gruppen treffen sich wöchentlich
für 90Minuten. Hier lernen die Babys im
Zusammensein mit Gleichaltrigen neue
Bewegungen, üben Laute und erkun-
den ihre Umgebung. Während des Kur-
ses sind die Kleinen nackt – in dem auf
25 Grad aufgeheizten, wohlig warmen
Kursraum der Elternakademie fühlen sie
sich dabei pudelwohl.

Das Prager-Eltern-Kind-Programm (PE-
KiP) begleitet seit fast 50 Jahren junge
Familien mit Spiel- und Bewegungsan-
regungen durch das erste Lebensjahr.
Ziel des pädagogischen Konzeptes ist es,
Eltern und ihren Nachwuchs im sensib-
len Prozess des Zueinanderfindens zu
unterstützen, die Entwicklung des Babys
zu fördern, ihm Kontakte zu Gleichaltri-

gen und den Eltern gegenseitigen Erfah-
rungsaustausch zu ermöglichen.

Termine

• Für im Jan./Feb. 2024 geborene Babys:
ab 03.06 2024 | 8:45 - 10:15Uhr

• Für imMrz./Apr. 2024geboreneBabys:
ab 03.06 2024 | 10:30 - 12Uhr

• Für imSep./Okt. 2023geboreneBabys:
ab 28.06.2024 | 10:30 - 12Uhr

• Für imMai/Juni 2024 geborene Babys:
ab 30.08.2024 | 8:45 - 10:15Uhr

• Einstiegnochmöglich für imOkt./Nov.
2023 geborene Babys: jeden Freitag,
10:30 - 12Uhr

Anmeldung

Direkt bei Kursleiterin Ina Siegel per
E-Mail: pekip.erbach@gmail.com
Elternakademie am Gesundheitszent-
rumOdenwaldkreis
Albert-Schweitzer-Straße 10-20
64711 Erbach
Tel.: 06062 79-6500
elternakademie@gz-odw.de<<
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Wiederkehrende Darm-
beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen
oderVerstopfung sind gerade in
Deutschland weit verbreitet: Fast
jeder Siebte leidet hierzulande
darunter.1UnsereExperten erklä-
ren, was es damit auf sich hat!

Es ist einRätsel, fast soaltwiedie
moderne Medizin selbst: Warum
leiden so viele Erwachsene immer
wieder unter Darmbeschwerden
wie Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen – ohne dass eine
Ursache zu identifizieren ist?
Bereits vor über 2000 Jahren
beschrieb Hippokrates einen
Patienten mit unerklärbaren
Darmbeschwerden. Genau wie er
tappten Ärzte und Wissenschaft-
ler noch über Jahrhunderte, ja
sogar Jahrtausende hinweg im
Dunkeln – ohne herauszufinden,
wodurch diesesmysteriöse Leiden
ausgelöst wird.
Mit der Zeit entwickelte sich für

diese unerklärlichen Beschwerden
das Bild des „gereizten Darms“,
später formte sich der Begriff des
Reizdarmsyndroms.

Aktuelle wissenschaftliche
Erkenntnisse werfen ein neues
Licht auf mögliche Ursachen –
und machen zugleich Millionen
Reizdarm-BetroffenenHoffnung.

Forschungsergebnisse zeigen
mögliche Ursache
Aktuelle Studienergebnisse

kommen nun zu dem Schluss,
dass häufig eine geschädigte
Darmbarriere die Ursache des
Reizdarmsyndroms ist. So fanden
amerikanische Forscher heraus,
dass die Darmbarriere einer
Patientengruppe mit wieder-
kehrenden Darmbeschwerden
ungewöhnlich durchlässig, gera-
dezu löchrig war.Wissenschaftler
betitelten dies im Englischen mit
dem Schlagwort „Leaky Gut“, auf
Deutsch „durchlässiger Darm“.
Durch diese kleinsten Schädi-
gungen der Darmbarriere können
Erreger oder ungewünschte Stoffe
in die Darmwand eindringen und
das Darmnervensystem reizen –
was zu den typischen Symptomen
wie Durchfall, Bauchschmerzen
oder Blähungen führen kann.2

Wissenschaftliche Erkenntnisse
auf dem Prüfstand
Die Entdeckung des „Leaky

Gut“ sorgte in wissenschaftlichen
Fachkreisen für großes Aufsehen.
Forscher weltweit machten sich
daran, die These des durchlässi-
gen Darms zu überprüfen.
Ein Team ausWissenschaftlern

aus Bethesda, USA, entwickelte
einen Test, welcher spezifisch
darauf ausgerichtet war, die
Durchlässigkeit der Darmbarriere
zu prüfen.

Hierfür wurde den Probanden
ein unverdaulicher Zucker ver-
abreicht. Diese Zuckermoleküle
sind eigentlich zu groß, um die
Darmbarriere in großer Anzahl
zu passieren. Sie werden daher
unverdaut ausgeschieden. Bei
den Patienten, die an wiederkeh-
renden Darmbeschwerden litten,
verhielt es sich jedoch anders: Die
Zuckermoleküle passierten die
geschädigte Darmbarriere und
konnten dadurch später im Urin
nachgewiesen werden.3 Somit
war ein weiterer Beleg gefunden,
der für den Zusammenhang von
Darmbeschwerden und einem
durchlässigen Darm sprach.
Die technischen Fortschritte

in der Forschung ermöglichten
es den Wissenschaftlern, diese
Ergebnisse nochmal im Detail
auf die Probe zu stellen. Hierfür
wurden winzige Gewebeproben

aus dem Darm entfernt und im
Anschluss unter einem hochauf-
lösenden Elektronenmikroskop
untersucht. Und tatsächlich: Auch
hier konnten winzige Schädigun-
gen der Darmbarriere festgestellt
werden.4

Durchbruch in der Forschung
Auf Basis dieser Erkenntnisse

begab man sich auf die Suche
nach einer wirksamen Lösung.
Dabei stießen italienische
Wissenschaftler auf einen ganz
speziellen Bifido-Bakterien-
stamm: B. bifidum MIMBb75.
Das Besondere: Dieser Bakterien-
stamm besitzt die einzigartige
Fähigkeit, sich physikalisch an die
Darmepithelzellen anzulegen –
ähnlich wie ein Pflaster über einer
Wunde.
Das Forscherteam stellte sich

die folgende Frage: Konnten

durch das Anlegen der Bakterien
an die Darmbarriere die Schädi-
gungen wie unter einem Pflaster
abklingen – und in der Folge auch
wiederkehrende Beschwerden wie
Durchfall, Bauchschmerzen und
Blähungen zurückgehen?
Um eine Antwort auf diese

Frage zu bekommen, führten
sie eine wissenschaftliche
Studie nach dem höchsten
wissenschaftlichen Standard,
dem sogenannten Goldstandard,
durch. Das Ergebnis war ebenso
beeindruckend wie eindeutig:
Bei den Patienten mit einem
Reizdarm, die den speziellen
Bakterienstamm bekommen
hatten, konnte eine um ein Viel-
faches höhere Verbesserung der
Beschwerden festgestellt werden
als in der Kontrollgruppe mit
Placebo. Die Wirksamkeit des
Bakterienstammes bei Reizdarm-
beschwerden konnte demzufolge
eindrucksvoll belegt werden.5

„Ich persönlich konnte
sehr gute Erfahrungenmit
B. bifidumHI-MIMBb75
sammeln. Eine Besserung tritt
bei Betroffenen häufig schon
nach wenigen Tagen ein.“
Dr. Martin Gschwender,
Experte für Darmgesundheit

Erfahrungen mit
B. bifidumHI-MIMBb75
Der Bak ter iens tamm

B. bifidum MIMBb75 ist in
seiner nochmals weiterentwi-
ckelten, hitzeinaktivierten Form
exklusiv im Medizinprodukt
Kijimea Reizdarm PRO ent-
halten, das mittlerweile zu den

1Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Wood JD (2007). Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of clinical gastroenterology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 3Del Valle-Pinero AY, van Deventer HE, Fouri NH, Martino AC, Patel NS, Remaley AT, Henderson WA.
Gastrointestinal permeability in patients with irritable bowel syndrome assessed using a four probe permeability solution. Clinica chimica acta; international journal of clinical chemistry. 2022;418:97-101 [abgerufen am 15.07.2023] doi:10.1016/j.cca.2012.12.032. • 4Schoultz, I, Keita, ÅV (2020). The Intestinal Barrier and Current Techniques for the
Assessment of Gut Permeability. Cells, 9(8), 1909. doi:10.3390/cells9081909. • 5Guglielmetti S, Mora D, Gschwender M, Popp K. Randomised clinical trial: Bifidobacterium bifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life – a double-blind, placebo-controlled study. Alimentary pharmacology & therapeutics.
2011;33(10):1123-1132. doi:10.1111/j.1365-2036.2011.04633.x • 6Insight Health, MAT 12/23, u.a. DE, AT, ES, IT. • 7Andresen V et al. Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol.
2020 Jul;5(7):658-666. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden.

Kijimea Reizdarm PRO
direkt beim Hersteller bestellen:

www.kijimea.de

Wie ein
Pflaster für
den gereizten
Darm.

Mit dem einzigartigen Bakterien-
stamm B. bifidum HI-MIMBb75

 Bei Reizdarmbeschwerden
wie Durchfall, Bauchschmerzen
oder Blähungen

Wirksamkeit bei Reizdarm
klinisch belegt7

Mysterium Reizdarm: Ist das die Ursache?
Aktuelle Forschungsergebnisse machen nun Millionen Betroffenen Hoffnung

THEMA DARMBESCHWERDEN

UNSER TIPP
Interessierte Leser können jetzt
von einem besonderen Angebot
des Herstellers profitieren. Mit
dem Code Reizdarm erhalten
Kunden im Kijimea Onlineshop
beim Kauf einer 28er- oder
84er-Packung Kijimea Reizdarm
PRO ein exklusives Reizdarm-
Tagebuch gratis dazu! Dieser
Code ist bis zum 10.06.2024
gültig und einzulösen unter
www.kijimea.de. Nur solange
der Vorrat reicht.

Wiederkehrende Darmbeschwerden
wie Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen können die
Lebensqualität Betroffener stark
einschränken.

meistverkauften Präparaten
gegen Reizdarmbeschwerden in
ganz Europa gehört.6
Der außerordentliche Erfolg

des Produktes führte dazu, dass
der Hersteller immer wieder Lie-
ferschwierigkeiten bekam. Zuletzt
war Kijimea Reizdarm PRO
jedoch wieder verfügbar. Viele
Kunden kaufen daher schon beim
erstenMal gleich drei Packungen,
damit sie nicht Gefahr laufen, bei
einem Ausverkauf die Einnahme
nicht fortsetzen zu können.
Kijimea Reizdarm PRO ist rezept-
frei in der Apotheke erhältlich,
kann aber auch ganz bequem
direkt beim Hersteller unter
www.kijimea.de erworben
werden.

Was tun, wenn Man(n) nicht mehr kann?

Abbildung Betroffenen nachempfunden
NERADIN. Wirkstoff: Turnera diffusa Trit. D4. Homöopathisches Arzneimittel bei sexueller Schwäche. www.neradin.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von
Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Für Ihre Apotheke:

Neradin
(PZN 11024357)

www.neradin.de

Neradin
(PZN 11024357)

www.neradin.de

Rezeptfreies Arzneimittel hilft bei Erektionsstörungen!
Sie sind ein aktiver Mann,
aber haben im entscheiden-
den Moment mit Erektions-
störungen zu kämpfen? Ihr
Selbstbewusstsein leidet,
weil Sie zunehmend Angst
haben, im Bett zu versagen?
Die gute Nachricht: Mit dem
rezeptfreien Arzneimittel
Neradin (Apotheke) können
Sie sexuelle Schwäche be-
kämpfen und Ihre Mannes-
kraft zurückgewinnen!

Sexuelle Schwäche, wie
z.B. Erektionsstörungen, be-
einträchtigt das männliche

Selbstbewusstsein oftmals
stark und führt zu Frust und
Unzufriedenheit. Darüber of-
fen zu sprechen, fälltMännern
besonders schwer. Denn: Erek-
tionsstörungen passen einfach
nicht in das Bild eines „star-
ken, potenten Mannes“. Doch
es gibt einen Ausweg – dank
Neradin!

Zurück zu mehr
Manneskraft
Eine mangelnde Durch-

blutung kann die Ursache
für Potenzprobleme sein.
Hier setzt die Wirkkraft der

besonderen Arzneipf lanze
Turnera diffusa an, die in
Neradin enthalten ist! Ihrem
Wirkstoff wird ein durchblu-
tungsfördernder Effekt auf die
Schwellkörper des Mannes
zugeschrieben.

Spontanen Sex wieder
genießen
Anders als bei vielen

chemischen Potenzmitteln
ist die Wirksamkeit
von Neradin nicht vom
Einnahmezeitpunkt abhängig
und fördert auf natürlichem
Weg die Potenz desMannes.

Durch die regelmäßige
Einnahme kann der Sex
wieder spontan und aus der
Leidenschaft des Moments
heraus entstehen. Das Beste:
Die Tabletten sind gut
verträglich. Nebenwirkungen
oder Wechselwirkungen mit
anderen Arzneimitteln sind
nicht bekannt.

Medizin ANZEIGE
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WOCHENZEITUNG ÜR DEN ODENWAL

Odenwälder

WAHLAUFRUF
Es ist 5 vor 12 -
Aufstehen für Demokratie und Vielfalt

Wir wollen ein Zeichen setzen gegen die Populisten und Feinde
der Demokratie. Die AfD spielt mit den Ängsten der Menschen.
Ängste vor sozialem Abstieg, vor Fremden, vor allem Neuen. Es
wird von der AfD Misstrauen und Hass gesät: auf die Medien, auf
die Regierung, auf 'Eliten', auf Minderheiten, auf alle, die
'anders' sind. In Krisenzeiten sind Menschen für solche
Botschaften besonders empfänglich. Wir haben in Deutschland
schon einmal erlebt, wohin das führen kann. Wir wollen das
nicht noch einmal erleben.

Wir wollen ein Zeichen setzen für unsere Demokratie und für
unsere Werte. Die AfD ist eine Gefahr für unsere Wertegemein-
schaft. Die nächste Wahl ist eine Europawahl und diese Leute
ziehen mit einer möglicherweise noch größeren Rechtsfraktion
ins Europaparlament ein und demontieren diese europäische
Gemeinschaft. Wir können Europa nur schützen, wenn wir
unsere Stimme der Demokratie geben.

Die Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit. Sie ist eine
kollektive Errungenschaft und wir tragen gemeinschaftliche
Verantwortung zu ihrem Erhalt.

Deshalb unser dringender Aufruf an Sie: Gehen Sie am 9. Juni
bei der Europawahl wählen und zeigen der AfD und allen ande-
ren demokratiefeindlichen Parteien ihre Grenzen auf.
Wir Demokraten sind mehr!

Mit den anstehenden Euro-
pawahlen geht für alle Euro-
päer:innen eine besondere 

Verantwortung einher. Nie 
war in der Nachkriegszeit die 
Akzeptanz autoritärer Regime 

so groß wie jetzt. Rechtsext-
reme, rassistische und antise-
mitische Gruppierungen und 
Parteien haben so viel Zulauf, 
wie seit Jahrzehnten nicht 
mehr. 
Wir wollen uns nicht spalten 
lassen, sondern zusammenste-
hen! Wir wollen uns dem ent-
gegenstellen! Wir sind davon 
überzeugt, dass der Einsatz 
für eine bessere, friedliche-
re Welt vor Ort beginnt. Alle 
Bürger:innen aus Erbach und 
Umgebung, die solidarisch für 
politische Lösungen in einer 
krisengeschüttelten Zeit einste-
hen wollen, sind herzlich ein-
geladen, mit uns ein Zeichen 
für Demokratie und Vielfalt zu 
setzen.
Die Kundgebung dauert etwa 
50 Minuten und findet auf dem 
Marktplatz statt. Im Anschluss 
gibt es ab etwa 17 Uhr die 
Gelegenheit, bei selbst mitge-
brachtem Essen und Trinken 
ins Gespräch und in Austausch 
zu kommen.
Das Aktionsbündnis “Oden-
wald gegen Rechts“ hofft 
auf eine rege Teilnahme der 
Bevölkerung, um ein Zeichen 
für Demokratie, Vielfalt & 
Solidarität zu setzen. Gerade 
im Hinblick auf die zwei Tage 
später stattfindende Europa-
wahl.

Aufruf für Demokratie, 
Vielfalt & Solidarität
Kundgebung mit anschließendem Austausch und Picknick

Anzeige

Am Freitag, 7. Juni, auf dem Erbacher Marktplatz (Schloss).
Kundgebung: 16 Uhr
Picknick und Zusammenkommen: 17 Uhr

Höchst.  Vor Kurzem war der 
Höchster Bürgermeister Jens 
Fröhlich im Rahmen der Akti-
on Stadtradeln unterwegs.

Rund 50 Radfahrer, darunter auch 
einige Schüler der „Schule an der 
Mümling“ mit Eltern und Lehrer 
strampelten mit. Die Tour startete 

am Montmelianer Platz in Höchst 
und führte zum neuen Wasser-
spielplatz in Mümling-Grumbach, 
dann über die „Acht Buchen“ und 
dem Biberbau/Feldholzinsel vor-
bei nach Annelsbach zur Erho-
lungsanlage „Rappengrund“, wo 
der Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Annelsbach die Rad-
ler in Empfang nahm und sie mit 
Getränken versorgte.
Bürgermeister Jens Fröhlich: 
„Diese Radtour ist ein wunder-
bares Beispiel dafür, wie wir als 
Gemeinschaft etwas für unsere 
Gesundheit und gleichzeitig für 
den Klimaschutz tun können.“ 
� red

Eine Radtour mit dem 
Bürgermeister
Für die Gesundheit und das Klima

Den trüben Wolken trotzend schwangen sich viele Höchster auf das Rad. 
� Foto: Gemeinde Höchst

Höchst. Am Donnerstag, 20. Juni, 
ist in den Höchster Lichtspielen um 
19.30 Uhr der Film „Morgen ist 
auch noch ein Tag“ zu sehen.
Im italienischen Publikumserfolg 
geht es um die Frau Delia, die im 
Sommer 1946 im Rom der Nach-
kriegszeit drei Kinder großzieht 
und in mehreren Jobs arbeitet. 
Delias Ehemann ist gewalttätig 
und ihr Schwiegervater schikaniert 
sie. Um ihrer Tochter ein ähnliches 
Schicksal zu ersparen, muss sie 
eine Entscheidung treffen.
Das Foyer ist ab 19.00 Uhr geöff-
net.� red

Filmkunst
in Höchst 
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